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Erhältlich in vielen Schulen, allen Gemein-

deverwaltungen und in allen Jugendzentren im 

Landkreis, im Amt für Jugend und Familie in 

Weilheim und Schongau, beim Kreisjugendring Weil-

heim-Schongau und bei nebenstehenden Banken
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www.weilheim-schongau.de

Ein Gutscheinheft mit vielen kostenlosen und vergünstigten
Angeboten in ganz Bayern und darüber hinaus.
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Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Polling, Etting, und Oderding,

endlich ist es so weit, das öffentliche Leben in unserer schönen 
Gemeinde kehrt langsam zurück. 

Aktuell ist die Digitalisierung der Grundschule in vollem Gange. 
Zu Beginn des neuen Schuljahres werden hier bereits einige große 
Maßnahmen abgeschlossen sein.

In den letzten Wochen konnten wir den Zusammenbau der Geh- und Radwegbrücke 
in Oderding beobachten und das „Einheben“ mit einem Schwerlastkran bei komplett 
gesperrter Staatsstraße steht direkt bevor. 
Ebenfalls um die Sicherheit unserer „schwächsten Verkehrsteilnehmer“ geht es 
beim Projekt „Kirchplatz – Verkehrsberuhigte Zone“.

Die beiden Moosbrücken über den Tiefenbach sind beide nach der aktuellen Bau-
werksprüfung als so marode befunden worden, dass die südliche Brücke komplett 
gesperrt werden musste, und die nördliche nur eingeschränkt befahren werden 
kann. Derzeit läuft die Vermessung und ein Bodengutachten wird erstellt.

Auch die Planungen zur Erweiterung und Umbau unserer Kindertagesstätte gehen 
voran. Die Baugenehmigung liegt vor, sodass jetzt die Vorbereitung der nächsten 
Leistungsphase durch einen Fachplaner bevorsteht.

Vorrang im Hochwasserschutz haben die Maßnahmen am Russengraben.

Die Ausschreibung für die ersten Gewerke zum Neubau des Feuerwehrhauses 
Etting wird gerade vorbereitet. Wir gehen davon aus, dass noch in diesem Jahr der 
Spatenstich stattfinden kann.

Im Herbst finden die Bürgerversammlungen in den Ortsteilen statt, sowie auch 
die Jung- und Seniorenbürgerversammlungen. Termine und Orte finden Sie im 
Veranstaltungskalender der Gemeinde.

Ich wünsche Ihnen und Euch allen erholsame Sommerferien. 
Wenn Sie verreisen, dann kommen Sie bitte gesund wieder zurück, wenn Sie zuhause 
bleiben, genießen Sie unsere schöne Heimat.

Herzliche Grüße aus dem Rathaus

Ihr Martin Pape
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Gemeinde
1. Bürgermeister Martin Pape 0881 / 9390-0
Geschäftsleiter Walter Hildebrandt 0881 / 9390-14
stv. Geschäftsleiterin Susanne Zwick 0881 / 9390-13
Vorzimmer Heike Bohn 0881 / 9390-11
EDV Lorenz Schröder 0881 / 9390-35
Personal Barbara Eichelberg 0881 / 9390-28
Bürgerbüro Benedict Grundner 0881 / 9390-12
Bürgerbüro Birgit Wehle 0881 / 9390-18
Kasse Thomas Hausner 0881 / 9390-16    
Kasse Melanie Lory 0881 / 9390-17
Auszubildender Korbinian Neumaier 0881 / 9390-10     

Försterin:	             Sonja Scheurer		 0173 / 86 397 56

Bauhof (Nur in Notfällen; bei Hochwasser, Problemen mit Kanal, Steuerung o. Pumpe) 
Georg Rohmer 0171 / 539 529 6
Max Tafertshofer 0160 / 90 114 660 
Markus Pröbstl 0151 / 100 229 67

Bildungseinrichtungen
KiTa der Gemeinde 0881 / 40 767
Kinderhaus Polling 0881 / 930 324
Grundschule Polling 0881 / 8315

Sprechzeiten Bürgermeister 
Rathaus Polling

Jeden Di., 16 - 18 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Oderding

Jeden 2. Mi., 16:30 - 18 Uhr
Alte Schule Etting

Jeden 4. Mi., 16:30 - 18 Uhr
weitere Termine nach tel. Vereinbarung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag:          8 - 12 Uhr, 14:30 - 17 Uhr 
Dienstag: 	 8 - 12 Uhr  
Mittwoch: 	 8 - 13 Uhr 
Donnerstag: 	8 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr 
Freitag: 	 8 - 12 Uhr
Achtung: in den Sommerferien gelten 
geänderte Öffnungszeiten! (s. Seite 6)
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Glückwünsche

Wir würden uns freuen, wenn wir Ihnen auf dieser Seite zur Geburt 
Ihres Kindes gratulieren dürfen. 

Bitte senden Sie Ihre Daten und Bilder an: peo@polling.de

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich 
zur Geburt ihres Kindes

Lea Hartmann
Februar 2021

Anton Johann Promer 
März 2021
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Glückwünsche

Wir gratulieren herzlich:
Zum 60. Hochzeitstag

Karin und Walter Habermann in Polling

Nachtrag:
Anlässlich ihres 50. Hochzeitstages haben Walburga und Ernst Holzhauser ihr 
gemeindliches Jubiläumsgeschenk dem Hospiz in Polling gespendet.

Geburtstagsjubilare
90. Geburtstag	     Franz Hechenrieder
85. Geburtstag	     Alfred Pfleger (Spende an das Hospiz in Polling)
80. Geburtstag	     Marlies Ladwig		
80. Geburtstag	     Hannelore Hausner	
80. Geburtstag	     Josef Mayr (Spende an das Hospiz in Polling)

Hochzeitsjubilare
60. Hochzeitstag   Sieglinde und Erich Hapfelmeier
60. Hochzeitstag   Gisela und Alfred Fischer
55. Hochzeitstag   Sonja und Friedrich Schwebesch
55. Hochzeitstag   Barbara und Wilfried Bowe
50. Hochzeitstag   Rita und Karl Bauer
40. Hochzeitstag   Rosa und Gerhard Promer (Spende an die Rehkitzrettung)

Wir sagen allen Jubilaren, die ihr gemeindliches Geschenk an eine gemeinnüt-
zige Organisation gespendet haben, ein herzliches Dankeschön!

Hier werden nur Jubilare genannt, die der Veröffentlichung ausdrücklich zugestimmt haben.

Wir bedanken uns an dieser Stelle recht herzlich für die großzügige Spende 
des Ehepaars Habermann an die Kindertagesstätte der Gemeinde Polling.
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Aus dem Rathaus

Abschied vom Rathaus
Irma Frühschütz hat nach insgesamt 18 
Jahren Tätigkeit für die Gemeinde ihren 
wohlverdienten Ruhestand angetreten. 
Sie war anfangs als Busaufsicht und Rei-
nigungskraft im Kindergarten, später 
in der Schule und Tiefenbachhalle als 
Hausmeisterin und Reinigungskraft ein-
gesetzt. Vor allem ihr handwerkliches 
Geschick hat der Gemeinde sehr gut 
getan. Die letzten Jahre hat sie äußerst 
zuverlässig das Rathaus gereinigt.

Wir wünschen Irma in ihrem Unruhe-
stand alles Gute und vor allem ganz viel 
Gesundheit. Ein herzliches Vergelt’s Gott 
für Dein Engagement, liebe Irma.

mpFo
to

: G
em

ei
nd

e 
Po

ll
in

g

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung während der 
Sommerferien (30.07.2021 - 13.09.2021)

	 Montag: 	 8 - 12 Uhr und 14:30 - 16 Uhr
	 Dienstag: 	 8 - 12 Uhr
	 Mittwoch: 	 8 - 13 Uhr
	 Donnerstag: 	8 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
	 Freitag: 	 8 - 12 Uhr

Feuer in Polling?
Eindrucksvolle Bilder ergaben die Unwet-
ter der letzten Wochen von unserer Pol-
linger Stiftskirche. Die neue Beleuchtung 
und der auf die Hitze folgende Regen ließ 
die Kirche wie in lodernden Flammen 
erscheinen, sodass ein großer Feuer-
wehreinsatz ausgelöst wurde. 
Dieser entpuppte sich Gott sei Dank als 
Fehlalarm.

mp Foto: Freiwillige Feuerwehr Polling / facebook
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Aus dem Rathaus

Fotos: Gemeinde Polling

Wegen Corona mehrmals verschoben, 
konnten die Ehrungen von Frau Dr. Ho-
nold und Franz Mayr erst im Juni vorge-
nommen werden.
Bürgermeister Martin Pape hatte die 
Ehre, in Vertretung des Ministerpräsi-
denten Markus Söder, bzw. Finanzminis-
ters Albert Füracker, Dr. Brigitte Honold 
und Franz Mayr für ihre langjährigen 
Ehrenamtstätigkeiten auszuzeichnen.
Martin Pape dankte in seiner Laudatio 
Dr. Honold, „Unser Land“- Funktionärin 
und Gründungsmitglied der „Solidarge-
meinschaft Weilheim-Schongauer-Land“, 
für ihr Engagement als Botschafterin für 
die Erhaltung der Lebensgrundlagen für 
Menschen, Tiere und Pflanzen in unse-
rer Region. Dr. Honold widmet sich seit 
Jahren ehrenamtlich diesem Verein zur 
Erhaltung unserer Lebensgrundlagen. 

„Dies sei alles nur möglich, weil mir mein 
Mann den Rücken für das Ehrenamt frei-
hält“, so Dr. Honold. Auch die Gemeinde 
Polling ist seit Jahren Mitglied des Ver-
eins „Unser Land“.
So durfte Bürgermeister Pape ihr feier-
lich das silberne Ehrenzeichen für Ver-

Hohe Auszeichnung – festliche Ehrungen im Namen des Freistaats
dienste von im Ehrenamt tätigen Frauen 
und Männern überreichen. 

Franz Mayr erhielt eine Ehrenurkun-
de im Namen des Freistaats für seine 
25-jährige, ehrenamtliche Tätigkeit als 
Feldgeschworener. Als langjähriger 
zweiter Bürgermeister der Gemeinde 
Polling freute sich Mayr sehr über die 
Auszeichnung. „Ausgerechnet für das 
Amt, das mir am wenigsten Arbeit, Mü-
hen und Ärger bereitet hat, bekomme 
ich eine Urkunde“, sagte Mayr in seiner 
sympathischen, spontanen Ansprache. 
Pape lobte sein langjähriges Wirken in 
den verschiedensten Ämtern für die Ge-
meinde Polling mit den Worten: „Der 
Franz ist eigentlich immer da, wenn er 
gebraucht wird“.

Wir können uns nur bei Petrus bedanken, 
dass er eine Feier im „Schneiderinnen-
garten“ möglich gemacht hat, bei den 
Weinbrüdern für die deftige Weinbrotzeit, 
und bei Bernd Schuster für die musika-
lische Umrahmung mit seiner Trompete.

hb
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Aus dem Rathaus

Endlich ist es so weit. Das Warten hat 
sich gelohnt. Die seit über zehn Jahren 
geplante Radlbrücke über die Ammer 
steht vor ihrer Fertigstellung. 

Am Wochenende 31.07./01.08.2021 wird 
das große Holzelement zwischen die bei-
den Brückenfundamente eingehoben. 
Dazu wird die Staatsstraße 2058 über 
dieses Wochenende komplett gesperrt. 
Die Umleitung erfolgt aus Richtung Weil-
heim über die St. 2057 durch Polling und 
aus Richtung Peißenberg über die B472 
Oberhausen/Huglfing. 
Für die Unannehmlichkeiten, vor allem 
für die Anlieger an der Weilheimer Stra-
ße und Huglfinger Straße möchten wir 
uns auch im Namen des staatl. Bauamtes 
vielmals entschuldigen.

Für das Einheben der Brücke wird ein 
700 t-Kran aufgestellt.
Die endgültige Fertigstellung der Brücke 
wird nach dem Einheben noch ca. 2 bis 

Geh- und Radwegbrücke über die Ammer – kurz Radlbrücke Oderding

3 Wochen dauern, bis die Fußgänger 
und Radfahrer sie das erste Mal offiziell 
benutzen dürfen. 
Im Rahmen dieser Baumaßnahme wur-
den die Unterführungen der Straßen-
brücke neu angelegt und befestigt. Zu-
sätzlich wurden Bedarfsschranken für 
den nicht erwünschten Hochwasserfall 
installiert. Nach Fertigstellung wird der 
Gehweg zur Straßenbrücke an der Orts-
einfahrt Oderding entfernt.

Wir bedanken uns bereits jetzt beim 
staatl. Bauamt für die Baumaßnahme, 
der Flussmeisterstelle des Wasserwirt-
schaftsamtes für die Ertüchtigung der 
Unterführungen und den ausführenden 
Firmen Richard Schulz (Tiefbau) und Fa. 
Robert Will (Hochbau – Zimmerei).

Die Brücke schließt jetzt die (Sicherheits-)
Lücke im Geh- und Radwegenetz von 
Polling-Etting-Oderding und auch da-
rüber hinaus im ganzen Pfaffenwinkel.

mp

Planzeichnung: Staatl. Bauamt Weilheim / OK Ingenieure GmbH & Co.KG



9Ausgabe 2/2021

Aus dem Rathaus

Die Sanierung des Teilbereichs 
der Kirchstraße in Oderding zwi-
schen Kastanie und Kirche ist ab-
geschlossen. 
Es wurden im Zuge dieser Maß-
nahme die Wasserleitung und die 
Hausanschlüsse erneuert sowie 
die Oberflächenentwässerung 
wieder hergestellt. 
Zum Abschluss wurde die Straße 
mit einem Einzeiler eingefasst 
und asphaltiert.

Die Tiefbauarbeiten (Wasserlei-
tung, Hausanschlüsse, Telekom-
munikation) in der Eusebius-
Amort-Straße sind abgeschlossen. 
In den nächsten Schritten wird die 
Oberflächenentwässerung her-
gestellt und die Zeiler und Borde 
gesetzt. 
Im Anschluss daran können die 
Asphaltierungsarbeiten beginnen.

Die neue Wasserleitung in der Rö-
merstraße (zwischen Spitzwegstr. 
und St.-Jakobstr.) ist neu verlegt. 
Als nächste Schritte werden die 
Hausanschlüsse erstellt. 

Wie auch in der Eusebius-Amort-
Str. folgen die Arbeiten an den 
verschiedenen Sparten, der Ober-
flächenentwässerung und der 
Herstellung des Straßenbelags.

mp

Straßensanierung Kirchstraße/Eusebius-Amort-Str./Römerstr.

Fotos: Gemeinde Polling
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Aus dem Rathaus

Gewerbegebiet Achalaich
Alle Grundstücke im Gewerbege-
biet Achalaich sind jetzt vergeben. 
Die letzten Kaufverträge werden 
zurzeit unter Dach und Fach ge-
bracht. 
Der Pollinger Teil des interkom-
munalen Gewerbegebietes Pol-
ling-Weilheim bietet in Zukunft 
ein gutes Angebot von Betrieben 
und sichert vor allem Arbeitsplät-
ze in der Region.

mp
Foto: Korbinian Neumaier

Ortsplan PEO - neue Auflage
„Polling-Etting-Oderding - im Herzen des 
Pfaffenwinkels“ … die 3. Ausgabe des 
Ortsplans ist mit einer Auflage von 5.000 
Stück in leicht verändertem Layout ab 
sofort verfügbar. 
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Roßlaich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   A3

Sankt-Jakob-Straße  . . . . . . . . .   D2
Schweighartweg . . . . . . . . . . . . .   C2
Spitzwegstraße . . . . . . . . . . . . . .   D2
Steinbruchstraße . . . . . . . .   CD2-3
Tassilostraße  . . . . . . . . . . . . . . .   C2
Thomas-Mann-Straße . . . . . . .   D2
Tiefenbachring . . . . . . . . . . . . . .   C1
Untermühlstraße  . . . . . . . . . . .   C3
Weilheimer Feld  . . . . . . . . . . .   CD1
Weilheimer Straße  . . . . . . . .   C1-2
Ziegelbreite . . . . . . . . . . . . . . . . .   C2

Ortsteil Etting
Am Schafberg . . . . . . . . . . . . . . .   F3
Am Sportplatz  . . . . . . . . . . . . . .   E4
An der Olympiastraße . . . . . . .   F4
Bachstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . .   F4
Bergstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . .   F4
Blenkstraße . . . . . . . . . . . . . . .   F3-4
Deutenhausener Straße  . . . . .   F3
Eberfinger Straße  . . . . . . . . . . .   F4
Feichtlstraße . . . . . . . . . . . . . . .   EF4
Hardtstraße . . . . . . . . . . . . . . . . .   F4
Mühlweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . .   EF4
Otostraße . . . . . . . . . . . . . . . .   E3-F4
Puitweg  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   F4
St-Andrä-Straße  . . . . . . . . . . . .   F4
St.-Michael-Straße  . . . . . . . . . .   F4

Ortsteil Oderding
Ammerfeld  . . . . . . . . . . . . . . . . .   A1
Dorfstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . .   A2
Eichbergstraße . . . . . . . . . . . . . .   A1
Fronauweg  . . . . . . . . . . . . . . . . .   A2
Grasla  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   C4
Hölzlwiesen . . . . . . . . . . . . . . . .  BC4
Hungerwies . . . . . . . . . . . . . . . . .   C3
Kirchstraße . . . . . . . . . . . . . . .   A1-2
Kugelsbühl . . . . . . . . . . . . . . . . . .   B4
Schönau . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   C4 
St.-Martins-Weg  . . . . . . . . . . . .   A1
Tannstraße  . . . . . . . . . . . . . . . . .   A1
Unterdorfstraße . . . . . . . . . . . . .   A1
Weidachweg . . . . . . . . . . . . . . . .   A1
Ziegeleiweg . . . . . . . . . . . . . . . . .   A2
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Straßenverzeichnis 

Das seit 1978 im Zuge der Gebietsreform eingemeindete Etting liegt 5 km südlich 
von Weilheim an der B2 und auf ca. 600 m Meereshöhe. Mit rund 450 Einwohnern 
und 618,8 ha Flur ist Etting der kleinste Gemeindeteil. Geprägt wurde die schöne 
Landschaft durch die Würm- und Nacheiszeit. Die älteren Schichten wie Molasse 
und Tertiär sind von einer 50 m mächtigen grundwasserführenden Kies- und 

Schotterschicht über-
deckt. 
Aus diesem reichlichen 
Grundwasservorkom-
men entspringt der 
„Ettinger Bach“ südlich 
des Dorfes, fließt aber 
dann als „Tiefenbach“ 
(im Mittelalter „Teu-
fenbach“) nach Polling. 
Noch vor vielen hun-
dert Jahren reichte 
der aufgrund einer 
Geländeschwelle auf-
gestaute Pollinger Ja- 
kobsee bis nach Etting, 

wie auch in einer Topographie von 1568 beschrieben: „Etting prope lacum“ = 
Etting am See. Durch das kalkreiche Ettinger Wasser entstand auch der berühmte 
Pollinger Tuff an einer Überlaufstelle des Sees. Dort fand sich auch der Beweis, 
dass die Gegend schon rd. 3500 v. Chr. besiedelt wurde.
Durch Hügelgräberfunde um St. Andrä steht fest, dass ab 2000 v. Chr. Menschen 
dort sesshaft wurden. Das älteste Etting lag im Umfeld der Andreaskirche, was 
auch Artefakte von römischen Gräbern darlegen. Das heutige Etting und sein 

Name entstanden Mitte des 6. Jahrhunderts, als eine Sippe des Alemannen Oto 
sich hier niederließ. Denn zu dieser Zeit strömten germanische Volksstämme in 
das Gebiet zwischen Donau und Alpen. Der Name Etting leitet sich wie folgt ab: 
Otinga 11. Jh. - Otingen 12. Jh. - Oetingen Anfang 13. Jh. - Oeting - Etting.
Die zwei Kirchen St. Michael (16. Jh.) und St. Andreas (18. Jh.) sind Ettings 
optische Mittelpunkte 
– besonders St. Andrä 
ist weitum als idyl-
lische Hochzeitskirche 
bekannt.
Bis 1804 fand an der 
Andreaskirche ein 
Markt statt, den der 
Weilheimer Magistrat 
übernahm und wel-
cher noch heute jeden 
1. Adventssonntag in 
Weilheim abgehalten 
wird.
Das heutige Bild Ettings 
ist noch sehr stark von 
Landwirtschaft geprägt, aber auch gewerbliche Ansiedlungen in vielseitiger Form 
finden sich in dem kleinen Dorf. Die „Alte Schule“ im Mittelpunkt des Dorfes dient 
als Dorfgemeinschaftshaus für die Ettinger Vereine, um kulturelle und gesell-
schaftliche Veranstaltungen durchführen zu können. Vor einigen Jahren wurden 
Ettings Häuser mit Tafeln versehen, auf denen der Hausname und die Historie des 
jeweiligen Gebäudes festgehalten wurde, um jedem, der das Dorf besucht, einen 
kleinen Einblick in die Geschichte zu gewähren.

Über Pollings Gründung erzählt man sich seit dem späten Mittelalter die 
Jagdlegende um den bayerischen Agilolfinger Herzog Tassilo III., der um  
750 n. Chr. hier eine Hirschkuh jagt, die nach längerer Verfolgung plötzlich 
stehen bleibt und auf dem Boden scharrt. An dieser Stelle wurden drei Kreuze 
gefunden, von denen sich eines durch Krankenheilungen als wundertätig erwies. 

Hier soll Tassilo das 
Kloster Polling 
gegründet haben. Ein 
Fichtenholzkreuz, das 
nach chronologischer 
Untersuchung aller-
dings erst frühestens 
in das 9. Jahrhundert 
datiert werden kann, 
welches dann im 
13. Jahrhundert mit 
Pergament überzogen 
und bemalt wurde, 
befindet sich heute am 
Hochaltar der Basilika. 
Ein derartiges bemaltes 

Tafelkreuz ist in der Romanischen Malerei in Bayern einmalig. Es wird Mittelpunkt 
einer bis heute über 1250-jährigen christlichen Präsenz. Das Kreuz prägt daher das 
Wappen der Gemeinde. Polling ist der größte Ortsteil der Gemeinde und hat rd. 
2.700 Einwohner. Tatsächlich reichen die ersten menschlichen Spuren Pollings 
bis in die 2. Hälfte des 3. Jahrtausends v. Chr. zurück. Der Pollinger Kalktuff, ein in 
der postglazialen Wärmezeit entstandenes Kalksinterprodukt, wird in der Folge zu 
dem prägenden Baumaterial für das historische Polling. In den Steinbrüchen wird 

das wertvolle Material noch heute abgebaut und man kann dort die erdgeschicht-
liche Entwicklung nachvollziehen. Im Jahr 1002 trifft Herzog Heinrich IV. bei 
Polling den Leichenzug Kaiser Ottos III. und übernimmt die Reichsinsignien und 
wird kurz darauf in Mainz zum König gekrönt. Der spätere heilige Kaiser Heinrich 
II. setzt im Jahr 1010 das Kloster wieder in alte Rechte ein. Die Restitutionsurkunde 
ist das älteste erhaltene 
Dokument zu Pollings 
Geschichte. Der neue 
Konvent formiert sich 
aus Priestern, die gemein-
schaftlich unter einer 
Ordensregel leben. Seit 
1065 Eigenkloster des 
Bischofs von Brixen, wird 
es um 1135 durch Papst 
Innozenz II. als Augusti-
ner-Chorherrenstift bestä-
tigt. Bis zur Säkularisation 
1803 erlangt es als geist-
liches und wissenschaft-
liches Zentrum hohes 
Ansehen. Bedeutende Chorherren wie Eusebius Amort, oder Franziskus Töpsl 
werden u. a. zu Mitbegründern der Bayerischen Akademie der Wissenschaften. 
Auch heute noch ist Polling im Kern durch die eindrucksvolle Anlage des ehema-
ligen Augustiner Chorherrenstifts mit seiner bedeutenden Stiftskirche geprägt. 
Das Erbe aus vergangenen Tagen ist in einer sich wandelnden Zeit, die von der 
Schnelllebigkeit immer kürzerer technologischer Entwicklungszyklen beherrscht 
wird, nicht immer leicht.

Mitten im Pfaffenwinkel liegt etwa 
50 km südlich von München das 
Klosterdorf Polling.
Noch heute ist das Bild Pollings durch 
die stattliche Klosterarchitektur mit 
dem einzigartigen Kirchturm aus 
heimischem Tuff geprägt, aber auch 
durch die von der Ammer und ver-

schiedenen Bachläufen durchzogenen Wälder und Felder der unmittelbaren 
Umgebung.
Wie Thomas Mann, dessen Mutter Julia hier einige Zeit lebte, seine Polling-
Eindrücke im Roman verarbeitete, kann der Besucher auf dem „Doktor-Faustus-
Literaturweg“ erkunden.
Die ehemalige Stiftskirche, mit ihrem harmonischen, von der Gotik über die 
Renaissance bis zu Barock und Rokoko organisch gewachsenem Erscheinungsbild, 
gehört zu den bedeutendsten des Pfaffenwinkels.
Im Bibliotheksaal finden seit Mitte der 1970er-Jahre klassische Konzerte mit
Kammermusik-Ensembles und Solisten von Weltrang statt.
Fast eine klösterliche Wunderkammer öffnet sich beim Besuch des Pollinger 
Heimatmuseums. Die Sammlung von Fossilien und Mineralien, sowie 
eine vorzüglich zusammengestellte Tuffausstellung erinnern an die einstige 
Naturalienkammer des Stifts. Überdies sind außergewöhnliche Einzelstücke, wie 

das seltene Exemplar eines bemalten Walschulterblattes aus dem 17. Jh., oder 
eine wohlsortierte Gemäldesammlung mit Werken der Pollinger Maler des 19. und 
frühen 20. Jh., sowie ihrer amerikanischen Freunde und Kollegen zu sehen.
Auch die zeitgenössische Kunst ist in Polling durch eine permanente Klang-
Licht-Installation des New Yorker Künstlerpaares La Monte Young und Marian 
Zazeela im Regenbogenstadl und wechselnde Ausstellungen im historischen 
Märzenbierkeller des Barockbaumeisters Johann Michael Fischer vertreten.
2020 konnte zudem die STOA169 eröffnet werden, eine von Bernd Zimmer 
erdachte Halle, deren 121 Säulen von Künstlern aus allen Kontinenten der Erde 
gestaltet wurden, die ein gemeinsames Dach tragen.
Der Raritätenstadl bietet dem Besucher eine fast unüberschaubare Vielfalt 
bäuerlicher Handwerks-Kultur. Auf Anfrage besteht auch die Möglichkeit, das 
Molkerei-Museum im Ortskern von Polling zu besichtigen.
In der Alten Ziegelei sind heute in Ausstellungsräumen und Werkstätten 
Mercedes Flügeltürer 300 SL und andere Old- und Youngtimer zu sehen. 

Das Leitbild „wohnen, leben und arbeiten“ steht für die Verbindung der Vorteile des 
Standorts in einer der schönsten Voralpenlandschaften mit den Voraussetzungen 
für modernes Leben und konkurrenzfähige Arbeitsumgebung. Das behutsame, 
organische Wachstum, das z. B. durch Richtlinien zur Baulandsicherung nach 
sozialen Kriterien garantiert wird, ist eine wichtige Voraussetzung zur Erhaltung
der Standortqualität.

Polling

Gemeinde Polling

Wissenswertes und Kontakte

Etting Oderding

Die frühesten Zeugnisse der Geschichte von Oderding sind Grabhügel aus den 
Jahren 2000 bis 1000 vor Christi Geburt, die sich in der Oderdinger Flur befin-
den. Aus der Zeit der Kelten (etwa 500 v. Chr.) stammen zwei Eisenbarren, die 
vor einigen Jahrzehnten bei Grabungsarbeiten in unserer Flur entdeckt wurden. 
Ebenfalls bei Erdarbeiten wurde zwischen Oderding und Peißenberg um 1831 

ein Bronzegefäß gefun-
den, das römische 
Kupfermünzen mit den 
eingeprägten Bildnissen 
römischer Kaiser aus 
der Zeit 260 bis 270 n. 
Chr. enthielt. Damit 
wird bestätigt, dass hier 
auch Römer waren, 
die seit dem Jahre 15 
v. Chr. unser Land 
beherrschten. Seit dem 
3. Jahrhundert drängten 
aus dem Norden und 
Westen kommend die 
Alemannen immer wie-

der nach Süden vor, bis sie im 5. Jahrhundert endgültig die Romanen größtenteils 
aus unserem Raum vertrieben hatten. 
Nach eingehenden geschichtlichen Nachforschungen kann davon ausgegangen 
werden, dass Oderding von den Alemannen gegründet wurde. Die Tatsache, dass 
der Name Oderding vom Heiden Uodrat (Uodratingen) abstammt, beweist, der 
Ort muss erheblich vor der Christianisierung (537 - 700) entstanden sein. Die älte-
ste schriftliche Erwähnung Oderdings findet sich in Aufzeichnungen des Klosters 

Benediktbeuern aus der Zeit um 1050. Weiter wird um 1140 in Klosterurkunden 
von Indersdorf ein Udalrikus (Ullrich) von Odratingen (Oderding) genannt. 
Bei der heutigen Oderdinger Dorfkirche handelt es sich wahrscheinlich um den 
vierten Kirchenbau, der 1536 (aus Stein) im gotischen Stil neu errichtet wurde. 
In der Zeit von 1739 – 1742 erfolgte die Barockisierung. Dieses Gotteshaus ist 
dem Hl. Martin geweiht und zählt zu den ältesten Kirchen im Pfaffenwinkel. Im 
Westen des Dorfes, auf einer Anhöhe, befindet sich der Weiler Grasla, der aus 
zwei Bauernhöfen und einer Kapelle Hl. Margarethe besteht, welches erstmals 
1384 urkundlich nachgewiesen wurde. Um 1499 wurde die romanische Kapelle im 
gotischen Stil umgebaut. 
Das Gebiet Oderdings 
umfasst ca. 973 ha 
Grund. Der Ortsteil 
hat mit seinen Weilern 
Hölzlwiesen, Grasla, 
Kugelsbühl, Schönau 
und der Einöde 
Hungerwies ca. 600 
Einwohner. Auch wenn 
der Ort noch einen bäu-
erlichen Charakter auf-
weist, so lebt nur noch ein geringer Teil der Bürger von der Landwirtschaft. Neben 
einem Gasthaus hat Oderding noch ein Dorfgemeinschaftshaus mit großem 
Saal und Räumlichkeiten für die Jugend und die Vereine des Dorfes. In diesem 
Gebäude ist unter anderem das Feuerwehrgerätehaus integriert. Auch Oderding 
verfügt über eine Häusergeschichte. Viele Gebäude verfügen noch heute über 
Hausnamen. Oderding befindet sich am Westufer der Ammer und bietet ausge-
dehnte Wandermöglichkeiten für Erholungssuchende.

Gemeindeverwaltung
Tel: 08 81 / 93 90-0  ·  Fax: 08 81 / 93 90-20

E-Mail: gemeindeverwaltung@polling.de

Homepage: www.polling.de

Kindergärten

Gemeindekindergarten Polling 

Tel: 08 81 / 4 07 67

E-Mail: gemeindekindergarten@polling.de

Integrativer Kindergarten der 
Kinderhilfe im Lkr. Weilheim-Schongau 

Tel: 08 81 / 93 03-0  ·  Fax: 08 81 / 93 03-3

E-Mail: kita.polling@kinderhilfe-oberland.de

Grundschule Polling
Tel: 08 81 / 83 15  ·  Fax: 08 81 / 60 00 58 48

E-Mail: info@grundschule-polling.de

Medizinische Versorgung

Allgemeinmedizin
Dr. med. Ulla Henning · Tel: 08 81 / 55 78

Zahnmedizin
Dr. Marco Schmitz · Tel: 08 81 / 9 23 28 06

Nachbarschaftshilfe PEO e.V.
Tel: 0881 / 55 78 · Mobil: 0157 / 501 243 77

www.nachbarschaftshilfe-peo.de

Hospiz Polling
Tel: 08 81 / 9 27 72-0  ·  Fax: 08 81 / 9 27 72-14

Ambulanter Hospizdienst
Tel: 08 81 / 92 58 49-0 · 24 Stunden Rufbereitschaft

Fax: 08 81 / 92 58 49-20

Gastronomie, Beherbergung, Gäste- u. Partyservice
Info über die Homepage: www.polling.de 

Notrufnummern
Rettungsdienst / Feuerwehr t 112     Polizei t 110     
Integrierte Leitstelle Oberland t 0881/92585100
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern t 116 117

Doktor-Faustus-Weg

Literatur und Natur: 
Genießen Sie Beides und wan-
dern auf dem nach Thomas 
Manns Roman Doktor-Faustus 
benannten Literaturweg rund 
5 Kilometer durch Pollings 
intakte Kulturlandschaft. Start und Ziel ist der Pollinger 
Kirchplatz. Auf der Strecke bringen Ihnen 13 Texttafeln 
die literarische Botschaft und die Beziehung des groß-
en deutschen Schriftstellers zu Polling in eindrucksvoller 
Weise nahe. Näheres erfahren Sie auf dem Faltblatt der 
Gemeinde oder im Internet unter www.pfaffen-winkel.de, 
Themenseite/Doktor-Faustus-Weg

Vielen Dank an alle Vereine, Institutionen 
und Kulturträger für die Text- und Bild-
beiträge. Das Layout hat in gewohnter 
Weise die Fa. Klaus Hecker GmbH, den 
professionellen Druck die Fa. ESTA Druck 
durchgeführt.

mp
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Aus dem Rathaus

Mit der zweiten Auflage seiner Arbeit 
„Polling – das Malerdorf“ legt der Autor Dr. 
Dominik Freiherr von König auf über 90 
Seiten eine stark erweiterte, durch neu-
este Forschungsergebnisse ergänzte und 
gänzlich neu bearbeitete Fassung vor. 
Die systematische Auswertung der Ein-
träge im Gästebuch der Klosterwirtschaft 
aus dem 19. Jahrhundert ist Grundlage 
der nach wie vor einmaligen Darstellung 
von Polling als Inspirations-Ort für zahl-
reiche amerikanische Maler. Außerdem 
gelang nun der Nachweis von Emil Nol-
des Anwesenheit und Arbeit in Polling, 
nicht nur durch Briefe, sondern vor allem 
durch Bilder, die hier entstanden sind.

Die Publikation ist im Rahmen der Editio 
Pollingana erschienen, die 2010 durch 
einen Band zur 1000-jährigen Grün-
dungsurkunde Pollings, mit Beiträgen 
von Prof. Stefan Weinfurter, Bischöfin 
Susanne Breit-Keßler und Abt Johannes 
Eckert, eröffnet wurde. 

Im zweiten Band stellt Prof. Alois Schmid 
Leben und Leistungen des bedeutenden 
Pollinger Propst Franziskus vor.

Alle Bände sind bei der Gemeinde Polling 
und im Buchhandel erhältlich.

mj

Polling - das Malerdorf: 2. Auflage erschienen

Ortskern Bebauungspläne
Im Januar 2020 wurde beschlossen die 
einfachen Bebauungspläne der 3 Ortsker-
ne den heutigen Verhältnissen anzupas-
sen. Die bisherigen Pläne stammten aus 
den 90er bzw. Anfangs 2oooer Jahren.

Am 25.03.2021 wurden die jeweiligen 
Änderungen als Satzung beschlossen. 
Maßgeblich wurden gestalterische Fest-
setzungen, wie etwa die ausschließliche 
Zulassung von  Holzfenstern und Türen, 
die Festsetzung, dass auch für  Nebenge-

bäude nur Satteldächer genehmigungsfä-
hig sind oder aber die Möglichkeit auf den 
Grundstücken eine höhere Wohneinhei-
tenzahl möglich ist, an die heutigen Ver-
hältnisse angepasst und vereinheitlicht.

Diese und weitere Bebauungspläne fin-
den Sie auch im Internet unter:
www.polling.de/gemeinde/bauleitpla-
nung/

wh
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Aus dem Rathaus

Thomas Eusemann ist 45 Jahre alt, ver-
heiratet und Vater von zwei Kindern (5  
und 2 Jahre). Der gebürtige Oberfran-
ke war als Lehrer bereits in Weilheim, 
Peißenberg und Huglfing tätig. Zuletzt 
leitete er als Rektor die Grundschule in 
Bernbeuren.
Thomas Euesemann freut sich schon sehr
auf eine konstruktive Zusammenarbeit 
mit allen Gremien der Schulfamilie.

Frau Christina Knappe freut sich, ab Sep-
tember an der Grundschule Polling als 
Konrektorin tätig sein zu dürfen.
Die Unterfränkin war über viele Jahre 
Lehrerin in München. Darüber hinaus 
ist sie bereits seit dem Jahr 2014 Konrek-
torin. Der enge Kontakt mit der ganzen 

„Schulfamilie“, wie dem Elternbeirat, ist 
ihr dabei stets wichtig. 
Frau Knappe lebt mit ihrem Mann und 
den beiden kleinen Kindern in Weilheim.

Wir wünschen beiden und allen Kindern 
ganz viel Erfolg und einen guten Start in 
Polling und Eberfing.
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Dr. Matthias Igerl hat vor knapp einem 
Jahr die Leitung der Grundschulen Pol-
ling und Eberfing übernommen, neben 
seiner Haupttätigkeit als Schulleiter der 
Grund- und Mittelschule Peißenberg.
Jetzt gibt er seine Aufgabe an zwei neue 
Nachfolger wieder ab. Thomas Eusemann 
wird ab 01. August 2021 die Schullei-
tung übernehmen. Christina Knappe 
wird Konrektorin.
Wir bedanken uns bei Dr. Igerl recht 
herzlich für die Zeit und die gute Zusam-
menarbeit. Gemeinsam mit ihm haben 
wir die Netzwerkverkabelung und die 
Ausstattung der Klassenzimmer mit Bea-
mern, Dokumentenkameras und Laut-
sprecheranlagen im Schulhaus vorbe-
reitet und über den „Digitalpakt Schule“ 
ausgeschrieben und vergeben. 
Somit ist unsere Schule ab dem neuen 
Schuljahr sehr gut gerüstet für die digi-
tale Zukunft.
Wir möchten die Gelegenheit nutzen, um 
Ihnen an dieser Stelle die neue Schullei-
tung kurz vorzustellen:

Text: mp / Eusemann /  Knappe

Neue Schulleitung für die Grundschule Polling
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Aus dem Rathaus

Digitalisierung der Grundschule Polling - große Schritte in Richtung 
Zukunft
Nicht zuletzt aufgrund der Corona-
Pandemie und den damit verbundenen 
Maßnahmen, wie  z. B. Homeschooling, 
wurde deutlich, welche Bedeutung die 
Digitalisierung zukünftig auch für die 
Grundschule Polling haben wird. 

Die bereits im letzten Jahr beschafften 28 
Tablets inkl. Zubehör wurden und werden 
nicht nur für den digitalen Unterricht 
im Klassenzimmer eingesetzt, sondern 
konnten auch von den Schülerinnen und 
Schülern bei Bedarf für den Einsatz im 
Homeschooling ausgeliehen werden. 

Darüber hinaus liefen in den Pfingstfe-
rien die Arbeiten zur Herstellung einer 
durchgängigen Netzwerkverkabelung im 
Schulgebäude und der Tiefenbachhalle 
an. Bis zum Schulstart im Herbst sollen 
die Arbeiten abgeschlossen und damit 
die Basis für das „digitale Klassenzim-
mer“ geschaffen sein.

Um im Unterricht digitale Inhalte ent-
sprechend präsentieren zu können, wer-
den die pädagogischen Bereiche zudem 
durchgängig mit Beamern, Dokumenten-
kameras und Lautsprechern ausgestattet. 
Die Einrichtung der „digitalen Klassen-
zimmer“ erfolgte in enger Abstimmung 
mit der Schulleitung und den vorhande-
nen pädagogischen Konzepten.
Die bis Herbst angestrebte direkte An-
bindung der Grundschule an das Glas-
fasernetz rundet das Gesamtpaket ab. 

Sämtliche o.g. Maßnahmen werden mit-
tels Förderprogrammen von Bund und 
Land  finanziell unterstützt.
Die Gemeinde Polling schafft damit die 
Grundlagen, dass den Schülerinnen und 
Schülern sowie den Lehrerinnen und 
Lehrern - neben den klassischen Un-
terrichtsformen - zukünftig auch neue 
Möglichkeiten der Unterrichtsgestaltung 
zur Verfügung stehen. 

ls

Fotos: Gemeinde Polling
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Hakenliftanhänger für den Bauhof
Nachdem eine Ersatzbeschaffung für 
den Kipper des gemeindlichen Bauhofes 
notwendig geworden ist, hat der Gemein-
derat in seiner Sitzung am 27.05.2021 
beschlossen, einen sogenannten Haken-
liftanhänger mit zwei unterschiedlichen 
Absetzmulden zu beschaffen. 
Der Bauhof kann so Arbeitsaufträge im 
Rahmen seiner Aufgabengebiete flexib-
ler abarbeiten. Die Auslieferung ist für 
August geplant. Zusätzlich werden noch 
zwei weitere kleine Grüngutmulden für 
die gemeindlichen Friedhöfe beschafft.

mp

  Foto: Gemeinde Polling

Foto: Martin Pape      

Beispielbild

Wasserversorgung - Rohrbrüchen auf der Spur
In den letzten Wochen und Monaten ha-
ben unsere Bauhofmitarbeiter einige 
Rohrbrüche in unserem Wasserleitungs-
netz festgestellt. Die Reparaturkosten 
belaufen sich im ersten Halbjahr 2021 auf 
rd. 20.000,- €. Die entstandenen Wasser-
verluste sind dabei nicht berücksichtigt.

Rohrbrüche können aufgrund verschie-
dener Ursachen entstehen. Dieses kön-
nen Materialfehler, Mikrorisse, Schäden 
durch Setzungen, unsachgemäßer Ein-
bau, hohe Temperaturschwankungen 
(meist im Übergang vom Winter ins Früh-
jahr), aber auch durch Druckschwankun-
gen im Leitungsnetz entstehen.

Unser Bauhof ist mit Messgeräten, so-
genannten Loggern, ausgestattet, mit 
denen man frühzeitig Schäden an den 
Leitungen feststellen kann, bevor das 
kostbare Trinkwasser aus dem Erdreich 
an der Oberfläche austritt oder sogar 
heraussprudelt.

Im Rathaus können wir Leitungsverluste 
über das eingesetzte Prozessleitsystem 
im Hochbehälter, dem Brunnen, dem 
Überhebepumpwerk und in den Drucker-
höhungen überwachen und im Bedarfs-
fall manuell eingreifen.

mp
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Kirchplatz wird zum verkehrsberuhigten Bereich
Vor Kurzem wurde der Kirchplatz neu 
beschildert und zum verkehrsberuhigten 
Bereich ausgewiesen. 
Am Kirchplatz herrscht erfreulicherweise, 
fast zu jeder Tages- und Nachtzeit re-
ges Treiben. Es sollte aus diesem Grund 
selbstverständlich sein, aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. 
Unsere Kleinsten nutzen den Kirchplatz 
für den Weg in Kindergarten oder Schule 
genauso, wie viele weitere Bürger, die 
eine der Einrichtungen am Kirchplatz 
besuchen. Aber auch für Auswärtige, die 
hier z.B. ihre Wanderung starten, bildet 
der Platz im Herzen Pollings häufig den 
Ausgangspunkt. 

Um möglichst allen Anforderungen, 
vor allem aber der Verkehrssicherheit, 
gerecht zu werden, wurde nun der ver-
kehrsberuhigte Bereich ausgewiesen. 
Das bedeutet u.a., dass Fahrzeuge nur 
in Schrittgeschwindigkeit gefahren 
werden dürfen.
Außerdem wurde die Parkzeit werktags 
auf 2 Stunden eingeschränkt, an Wo-
chenenden und Feiertagen stehen die 

Parkplätze weiterhin uneingeschränkt 
zur Verfügung. 

Mit Einschränkung der Parkdauer wollen 
wir den Besuchern der verschiedenen 
Einrichtungen am Kirchplatz ermögli-
chen, stets ausreichend freie Parkplätze 
vorzufinden.

sz

Foto: Gemeinde Polling
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Fotos: Gemeinde Polling

Foto: Gemeinde Polling

Der Wanderparkplatz am Ammerberg 
ist fertiggestellt. Es finden insgesamt 30 
PKW Platz, davon sind zwei Stellplätze 
für Schwerbehinderte. Der Parkplatz ist 
ausgestattet mit zwei Ruhebänken, einem 
großen Ortsplan und Schaukasten für 
touristische Informationen, einer Solar-
leuchte und einem Parkscheinautomaten. 
Die Parkgebühren belaufen sich auf 4,- 
€/3 Stunden und 6,- €/ganzen Tag.

Ebenfalls gebührenpflichtig nutzbar sind 
die rd. 60 Stellplätze an der Bahnlinie.
Bei der Baumaßnahme wurde die Ver-
bindung des landwirtschaftlichen Weges 
zwischen St. Wolfgang und dem Wander-
parkplatz Ammerberg hergestellt und der 
Doktor-Faustus-Weg geringfügig verlegt.
Zwischen Parkplatz und Bahnlinie wurde 
eine Blühwiese angelegt.

mp

Für die beiden Moosbrücken über den 
Tiefenbach wurde eine statische- und 
Bauwerksprüfung durchgeführt. 
Das Ergebnis dieser Untersuchungen 
hat die Gemeinde dazu veranlasst, die 

südliche Brücke unmittelbar für jegli-
chen Verkehr zu sperren. Die nördliche 
Moosbrücke darf bis auf weiteres mit 
einem maximalen Gewicht von 2 t und 
einer Höchstgeschwindigkeit von max. 
10 km/h befahren werden.

Die Fa. OK Ingenieure wurde mit der 
Erstellung eines Bodengutachtens und 
der Vermessung beauftragt. Erst wenn 
uns diese Ergebnisse vorliegen, kann 
anhand eines Anforderungsprofils über 
die zukünftigen Lösungen und Varianten 
nachgedacht werden.

mp

Wanderparkplatz am Ammerberg ist fertig

Moosbrücken über den Tiefenbach gesperrt
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Austausch von Wasserzählern
Die Firma „Haustechnik Glas“ aus Polling 
ist von der Gemeinde Polling beauftragt, 
die Wasserzähler in den Ortsteilen Pol-
ling und Etting auszutauschen, deren 
Eichfrist abläuft oder bereits abgelaufen 
ist.

Wir bitten alle Hauseigentümer, den Mit-
arbeitern der Firma Glas ungehindert 
Zutritt zu den Wasserzählern (Eigentum 
der Gemeinde) zu gestatten.
Auf Verlangen können sich die Mitarbei-
ter auch ausweisen.

Im Ortsteil Oderding ist die Firma 
„Grimm Heizung & Sanitärservice“ da-
für zuständig.

th

Derzeit werden die Beitragsbescheide für 
Wasser und/oder Abwasser verschickt. 
Davon betroffen sind alle Bauherren, 
die einen genehmigten Bauantrag, sei 
es für eine neue Bebauung oder eine 
Veränderung (Tektur) der bestehenden 
Bebauung vorliegen haben und für den 
bislang noch keine Beiträge für Wasser 
bzw. Abwasser berechnet wurden.

Berechnungsgrößen (hier werden die 
Außenmaße der Gebäude herangezogen):

Wasser
Geschoßfläche: 9,80 €/m² + Umsatzsteuer
Grundstücksfläche: 1,59 €/m² + Umsatz-
steuer
Abwasser
Geschoßfläche: 21,71 €/m² (ohne Um-
satzsteuer)

wh

Abrechnung Herstellungsbeiträge 
für Wasser und Abwasser

Aus gegebenem Anlass möchten wir da-
rauf hinweisen, dass für Schäden durch 
Bäume und Sträucher, die in öffentlichen 
Grund ragen, der Grundstückseigentü-
mer aufkommen muss. Auch Straßen-
lampen und Verkehrszeichen sind ent-
sprechend freizuschneiden.

Nach dem Bayerischen Straßen- und 
Wegegesetz darf durch Anpflanzungen 
aller Art die Sicherheit und Leichtigkeit 
des Verkehrs nicht beeinträchtigt werden. 

Rückschnitt von Pflanzen, die in den öffentlichen Raum ragen
Der Luftraum (Lichtraumprofil) über 
Fahrbahnen und Parkstreifen muss da-
her in einer lichten Höhe von mindestens 
4,50 m und über Geh- und Radwegen 
mindestens 2,50 m bis zur Grundstücks-
grenze freigehalten werden.

Die Gemeinde Polling bittet daher alle 
Grundstücksbesitzer sich an diese Vor-
gaben zu halten.

sz
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Ein Fall für die Pollinger Spürnasen 
 In einem der letzten PEOs war von dem 
Aufruf zu lesen „bitte sachdienliche Hin-
weise zu den Schmierereien in Polling zu 
liefern“. Von diesen Schmierereien und 
der bis dato erfolglosen Suche nach dem 
oder den Verursachern bekamen auch 
drei Jungs aus Polling Wind. Sofort nah-
men sich die drei Pollinger Spürnasen 
der Sache an. Es galt einen Fall, ganz im 
Stil der „drei ???“, zu lösen.

Die Spürnasen Leo, Julius und Vinzent 
legten auch gleich los. Es wurden Zei-
tungsberichte recherchiert und Beweisfo-
tos auf zahlreichen Begehungen der Tat-
orte gesammelt. Konkrete Überlegungen 
zum Täter wurden angestellt und in ihrer 
Zentrale wurden einige Butterbrote zur 
Denkanregung verzehrt. Alle Informa-
tionen sowie ungeklärte Fragen wurden 
schriftlich festgehalten, in Karten mar-
kiert und dem 
Bürgermeister 
übergeben. 

Eine schriftliche 
Antwort aus dem 
Rathaus folg-
te prompt und 
wurde im Büro 
der drei Pollin-
ger Spürnasen 
ausführlich stu-
diert und in ihre 
Überlegungen 
eingebunden.
 

Nachdem weitere Überlegungen ange-
stellt wurden und es noch ein persönli-
ches Gespräch mit dem Bürgermeister 
gab, klingelte bald darauf das Telefon. 
Am anderen Ende der Leitung: die Poli-
zeiinspektion Weilheim, genauer gesagt 
Polizeihauptmeister Urban. 
Vom Bürgermeister habe er erfahren, 
dass die drei Pollinger Spürnasen bei 
der Tätersuche in diesem Fall unterstützt 
haben und damit die Ermittlungen vor-
anbringen konnten.

Die Weilheimer Polizisten waren davon 
so begeistert, dass Polizeihauptmeister 
Urban daraufhin die Spürnasen, als An-
erkennung für ihre wertvolle Mitarbeit, 
ins Weilheimer Revier einlud. 
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Internationaler Schüleraustausch 
trotz Corona?
Ja, wir und unsere Partnerorganisation 
in Chile garantieren Ihnen, dass nur in 
einer gesicherten Ausgangssituation 
Schüler/-innen nach Deutschland ein-
reisen werden. Die Jugendlichen werden 
geimpft sein. 

Wir suchen Familien, die gerne mit einem 
jungen Menschen eines anderen Kul-
turkreises ihren Alltag teilen möchten. 
Der Schulbesuch ist Teil des Programms. 

Familienaufenthalt: 15. Januar bis 25. 
Februar 2022
40 Schüler*innen mit guten Deutsch-
kenntnissen aus der Deutschen Schule, 
in Valdivia, im Alter von 16-17 Jahren.

Unsere Austauschprogramme basieren 
auf Gegenseitigkeit. 
Ein Auslandsaufenthalt in Chile ist im 
Sommer 2022 möglich, abhängig von 
der dann herrschenden Pandemielage.

Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., 
Uhlandstr. 19, 
70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, 
Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de
http://www.schwaben-international.de/
schueleraustausch/

Text: Schwaben International e.V.

Gut vorbereitet und ausgestattet mit allen 
Ermittlungsergebnissen wurde diese 
Einladung natürlich sehr gerne ange-
nommen. Bei der Polizei angekommen, 
durften Leo, Julius und Vinzent alles, 
vom Mattenraum im Keller bis zum ni-
gelnagelneuen Polizeiauto, begutachten. 

Das Highlight war natürlich die echte 
Gefängniszelle hautnah erleben und auch 
die persönliche Ausrüstung eines Poli-
zisten ohne Scheu bestaunen zu dürfen. 

Neben all der Aufregung stellte sich zu-
dem heraus, dass der vermeintliche Täter 
zwischenzeitlich gefasst wurde und der 
Fall nun abgeschlossen ist. 

Die drei Pollinger Spürnasen bedanken 
sich sehr für die ihnen entgegengebrach-
te Wertschätzung - aus dem Rathaus wie 
auch von der Polizei - und stehen selbst-
verständlich bei weiteren offenen Rätseln 
gerne zur Verfügung.

Text: Thomas Droms
Fotos: Katharina Droms
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Mit dem Oberlandler Senioren- bzw. Schülerticket 
kostenlos Bus fahren

Angebot für Schüler
Für alle Schüler des Landkreises Weil-
heim-Schongau gibt es seit Herbst 2019 
das kostenlose Oberlandler Schülerticket.
Jede/r SchülerIn erhält beim Einsteigen 
mit einer gültigen RVO-/BRB-Schüler-
monatskarte oder einem gültigen Schü-
lerausweis das kostenlose Oberlandler 
Schülerticket vom Busfahrer.
Das Oberlandler Schülerticket gilt immer 
für einen Monat und kann an Schultagen 
ab 14 Uhr, an Wochenenden, Feiertagen 
und Ferien ganztags genutzt werden.

Das Ticket gilt auf allen RVO-Linien der 
Niederlassung West, ausgenommen sind 
der MVV und grenzüberschreitende Li-
nien. Für Fahrten über den Geltungsbe-
reich hinaus, ist ein Anschlussfahrschein 
zu lösen.

Angebot für Senioren
Alltägliche Besorgungen, Termine wahr-
nehmen oder Freizeit aktiv gestalten – 
wer am Leben teilhaben möchte, ist auf 
Mobilität angewiesen. Mit dem Oberland-
ler Seniorenticket gestalten Sie Ihr akti-
ves Leben. Das Ticket ist eine persönliche
Jahreskarte für Fahrgäste ab 60 Jahren.
Es gilt von Montag bis Freitag ab 8 Uhr,
an Wochenenden, gesetzlichen Feier-
tagen sowie am 24. und 31. Dezember 
bereits ab Betriebsbeginn.
Das Ticket gilt auf allen RVO-Linien der
Niederlassung West, ausgenommen sind 
der MVV und grenzüberschreitende
Linien. Für Fahrten über den Geltungsbe-
reich hinaus, ist ein Anschlussfahrschein 
zu lösen.

Sie haben Ihren Erstwohnsitz im Land-
kreis Weilheim-Schongau, sind mindes-
tens 60 Jahre alt und geben Ihren Füh-
rerschein freiwillig ab? Dann fahren Sie 
künftig kostenlos mit den RVO-Bussen 
im Oberland, denn dann übernimmt das 
Landratsamt die Kosten des Oberlandler 
Seniorentickets für 3 Jahre.

Der Ablauf ist denkbar einfach: Bei Abga-
be des Führerscheins bei der Fahrerlaub-
nisbehörde im Landratsamt Weilheim-
Schongau erhalten Sie den Antrag für das
Oberlandler Seniorenticket mit entspre-
chendem Bestätigungsvermerk.
Der RVO stellt dann ein Jahresticket aus, 
dieses kann 2 x um ein Jahr verlängert 
werden.
Alternativ haben Sie die Möglichkeit, das 
Oberlandler Seniorenticket auch käuflich 
zu erwerben, ohne Abgabe des Führer-
scheins. Das Jahresticket kostet pro Jahr 
300,00 € oder bei monatlicher Zahlung 
in 12 Monatsraten je 25,00 €.

Den Antrag erhalten Sie in der Fahrer-
laubnisbehörde des Landratsamts Weil-
heim-Schongau oder unter: 
https://www.dbregiobus-bayern.de/re-
giobusbayern/view/rvo/tickets/ht-seni-
orentickets.shtml

Text: Sandra Schäfer | DB Regio Bus, Regio Bayern
Regionalverkehr Oberbayern GmbH



21Ausgabe 2/2021

Aus dem Rathaus

Förderung von Sonnenstrom wird 
reformiert

Zum Jahresbeginn 2021 sind wichtige 
Änderungen im Erneuerbare-Energien-
Gesetz (EEG) in Kraft getreten. Darauf 
weist die Verbraucherzentrale Bayern 
hin. Das EEG regelt die Förderung der 
Stromerzeugung aus erneuerbaren Quel-
len, wie Solarenergie und Windenergie. 
Verbraucherinnen und Verbraucher, die 
bereits Strom mit einer Photovoltaik-
Anlage erzeugen oder dies in Zukunft 
tun möchten, sind mehrfach von den 
Änderungen betroffen.

Selbstnutzer von Sonnenstrom profitie-
ren von einer neuen Regelung zum Ei-
genbedarf. Denn für Photovoltaikanlagen 
mit einer Leistung von bis zu 30 Kilowatt 
muss keine EEG-Umlage für den Eigen-
verbrauch mehr gezahlt werden. Zuvor 
lag diese Grenze bei 10 Kilowatt. 

Für Anlagen von über 30 Kilowatt fällt 
eine reduzierte EEG-Umlage an. Zum 
Vergleich: Für jede aus dem Stromnetz 
gelieferte Kilowattstunde müssen Ver-
braucher 6,5 Cent EEG-Umlage bezahlen.
Der Netzanschluss kleiner Anlagen ist 
jetzt ohne Verzögerung möglich. Strom-
netzbetreiber sind zum Anschluss von 
Photovoltaikanlagen grundsätzlich ver-
pflichtet. Reagiert ein Netzbetreiber nicht 
unverzüglich mit einem Zeitplan auf das 
Anschlussbegehren eines Verbrauchers, 
darf dieser eine Anlage mit bis zu 10,8 

Kilowatt spätestens nach einem Monat 
anschließen.

Für Solar-Anlagen, die 2001 oder früher 
in Betrieb genommen wurden, besteht 
kein Anspruch mehr auf Förderung. Die 
Reform des EEG-Gesetzes ermöglicht es 
betroffenen Anlagenbetreibern jedoch, 
weiterhin Strom in das öffentliche Netz 
einzuspeisen. Für diesen Strom erhal-
ten sie einen üblichen Marktpreis. Diese 
Übergangsregelung gilt bis 2027. 

Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale hilft bei allen Fragen zu Photo-
voltaikanlagen und zu Fördermöglich-
keiten. 
Die Beratung findet derzeit online oder 
telefonisch statt. Termine können unter 
der kostenlosen Telefonnummer
0800 / 809 802 400 vereinbart werden. 
Weitere Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energiebera-
tung.de 

Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale wird gefördert vom Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie.

Text: Energiewende Oberland und Verbraucher-
zentrale Bayern
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Vorsicht Trickbetrug

Erheblicher Schaden
Zu den häufigsten Betrugsmaschen 
zählen„Falsche Polizeibeamte“ und der 

„Enkeltrick“.
In beiden Fällen gehen die Täter skrupel-
los vor und lügen ihre Opfer hemmungs-
los an. Im Jahr 2019 erbeuteten Täter im 
südöstlichen Bayern allein mit diesen 
beiden Maschen fast 2.000.000 Euro.

Falsche Polizeibeamte
Hier wird den Opfern telefonisch durch 
eine vorgebliche Amtsperson (z.B. Poli-
zeibeamter) eine Gefährdung des Vermö-
gens vorgespielt. Beispielsweise würden 
Ermittlungen wegen Falschgeldverbrei-
tung gegen die korrupte Hausbank ge-
führt. Oder es lägen Informationen über 
einen unmittelbar bevorstehenden Ein-
bruch vor. So oder so: Bargeld und Wert-
sachen müssten von Beamten abgeholt 
und überprüft oder gesichert werden.
Es wird Angst erzeugt, Druck aufgebaut
und Geheimhaltung vereinbart.
Zur Erhöhung der Glaubwürdigkeit 
verschleiern die Täter die Rufnummer. 
Auch die 110 kann im Display angezeigt 
werden.

Enkeltrick
Hier erschleichen sich die Täter das Ver-
trauen der Opfer und gaukeln am Telefon 
sehr geschickt vor, angeblich ein Famili-
enmitglied, z.B. Enkel, Neffe oder naher 
Bekannter zu sein. Mit großer Raffinesse 
wird eine akute finanzielle Notlage, z.B. 

wegen eines Unfalls oder eines eiligen 
Haus- oder Autokaufs, geltend gemacht
und von den Opfern eine höhere Summe 
Bargeld oder auch Schmuck gefordert.
Zur Geldabholung vor Ort wird ein weite-
rer Mittäter (Abholer) eingesetzt, der als
Vertrauensperson angekündigt wird.

Trickbetrug als Krankheit
Die Opfer, bei denen es sich meist um 
ältere Personen handelt, erleiden häufig 
einen nahezu vollständigen Vermögens-
verlust, einhergehend mit einem auch zu 
psychischen Erkrankungen führenden 
Gesichtsverlust. Tatsächlich ist es bereits 
zu Suizidversuchen gekommen, da sich
Seniorinnen und Senioren insbesondere 
vor ihren Angehörigen maßlos schämen.

Was ist wichtig?
•	 Die Polizei wird niemals Ihr Bargeld 

oder Ihre Wertsachen abholen.
•	 Übergeben Sie Bargeld oder Wertsa-

chen nicht an Unbekannte.
•	 Lassen Sie niemanden in die Woh-

nung, der die sichere Aufbewahrung 
Ihres Vermögens prüfen möchte.

•	 Sie haben ein ungutes Gefühl am Tele-
fon? Legen Sie auf und holen Sie sich 
Hilfe: Bei der Familie, Nachbarn oder 
der Polizei über Notruf 110.

Text: Polizeipräsidium Oberbayern Süd
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•	 Handy
•	 Fahrradtacho
•	 Mehrere Schlüssel
•	 Mehrere Autoschlüssel (Fiat, Mini, VW)

Etwas verloren? Suchen Sie hier: www.polling.de/buergerservice/fundbuero/

  Fundsachen in der Gemeindeverwaltung



24

Unsere Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Polling 

Einsatzgeschehen
Auch im ersten Halbjahr war nur ein ge-
ringes Einsatzgeschehen zu verzeichnen. 
Trotzdem sind die Mitglieder der Feu-
erwehr Polling rund um die Uhr ein-
satzbereit. So war am 02. April 2021 die 
Osterruhe für die Polizei, BRK Weilheim, 
Wasserwacht Weilheim und die Freiwilli-
ge Feuerwehr Polling vorbei. Wir wurden 
um 10:35 Uhr für eine Vermisstensuche 
an der Ammer verständigt. In der Nähe 
der Roßlaichbrücke aufgefundene Klei-
dungsstücke ließen auf eine vermisste 
Person schließen.
Wir unterstützten die Polizei Weilheim, 
BRK und die Wasserwacht Weilheim bei 
der Einsatzleitung.
Noch bevor wir aktiv bei der Suche einge-
setzt wurden, konnte der Einsatz beendet 
werden. Die Vermutung, dass eine Person 
vermisst wurde, erwies sich als falsch. So 
war der Einsatz für die mit drei Fahrzeu-
gen ausgerückten vierzehn Einsatzkräfte 
gegen 11:45 Uhr wieder beendet.

Bei einem weiteren Einsatz wurden wir 
am 03.06.2021 kurz nach 17:00 Uhr an 
die Kreuzung St 2058 / St 2057 alarmiert. 
Dort ereignete sich ein Verkehrsunfall 
mit zwei beteiligten PKWs. Glücklicher-
weise wurde keiner der Beteiligten im 
Fahrzeug eingeklemmt und bereits vom 
Rettungsdienst versorgt.
Somit kümmerten wir uns um die Ver-
kehrslenkung, stellten den Brandschutz 
sicher und banden die auslaufenden Be-
triebsstoffe. Nachdem die Unfallstelle 
geräumt war und die Polizei die Straße
freigegeben hatte, konnten wir uns wie-
der einsatzbereit auf Wache melden.
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Personalien
Kann man online einen Maschinisten-
Kurs absolvieren? Dass man das sogar 
mit Erfolg machen kann, haben Michael 
Huberth (l.) und Rainer Erhard (r.) be-
wiesen. In dem 14-tägigen Lehrgang 
haben sie insgesamt 36 Stunden für 
die Ausbildung zum Maschinisten für 
Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge 
aufgewendet. Dabei fand der Theorieteil 
nicht, wie gewohnt, bei einer anderen 
Feuerwehr im Landkreis statt, sondern  
coronabedingt online Zuhause am PC. 

Ohne Praxis ging es dann doch nicht; 
natürlich mussten die Teilnehmer auch 
auf den Tragkraftspritzen und Lösch-
fahrzeuge vertraut gemacht werden. Die 
theoretische und praktische Prüfung 
absolvierten die Kameraden mit Bravour 
und wir gratulieren ihnen recht herzlich 
zur bestandenen Prüfung und wünschen 
ihnen viel Spaß bei der neuen Aufgabe 
in der Feuerwehr. 

Ein Dank gilt der Kreisbrandinspektion, 
der Freiwilligen Feuerwehr Wielenbach 
und allen Ausbildern für die Durchfüh-
rung des Lehrgangs.

Wir freuen uns außerdem, dass Korbi-
nian Tafertshofer das Basismodul der 
Modularen Truppmannausbildung (MTA) 
erfolgreich abgeschlossen hat. Nach 120 
theoretischen und praktischen Unter-
richtseinheiten hat er im Basismodul 
der MTA die grundlegenden Tätigkeiten 
eines Trupps innerhalb einer taktischen 
Einheit für den Lösch- und Hilfeleis-
tungseinsatz erlernt, die jeder Feuer-
wehrangehörige fahrzeugunabhängig 
beherrschen muss. Hierzu gehört auch 
eine umfassende Erste-Hilfe-Ausbildung 
und die Funkgerätebedienung.
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Verstärkt wird die Feuerwehr Polling nun 
auch durch drei weitere Atemschutzge-
räteträger. Im Juni haben Mario Seidel, 
Florian Hager und Tobias Grün (auf dem 
Bild v.l.n.r.) die theoretischen und prak-
tischen Kenntnisse erlernt. Der Einsatz 
unter Atemschutz zählt sicherlich zu den 
gefährlichsten Einsatzaufgaben bei der 
Feuerwehr und setzt deshalb eine gute 
Aus- und Fortbildung der Trupps vor-
aus. Der zweiwöchige Kurs fand bei der 
Feuerwehr Peißenberg statt. In der Gru-
benrettungsstelle in Hohenpeißenberg 
absolvierten die Drei die Abschlussprü-
fung. Hier haben alle ihr theoretisches
Wissen in einem schriftlichen Test und 
das Praktische in Form einer körperli-
chen Belastungsübung im Nachbau eines 
alten Bergwerksstollens unter Beweis 
gestellt.
Wir gratulieren allen Kameraden zu ih-
ren Ausbildungserfolgen und wünschen 
ihnen viel Freude bei der Feuerwehr und 
immer eine gesunde Rückkehr vom Ein-
satz.

Ausbildungs- und Übungsbetrieb
Coronabedingt haben die vier Gruppen 
der Feuerwehr Polling wieder getrennt an 
zwei Übungsabenden ihre Monatsübung 
abgehalten. 
Themen waren u.a. die Brandbekämp-
fung mit einer Riegelstellung, die Ret-
tung einer eingeklemmten Person, die 
Ausleuchtung eines Hubschrauberlande-
platzes und der Umgang mit dem Seilzug. 
Auf der nachfolgenden Seite finden Sie 
einige Impressionen der Übungen.

Quereinsteiger gesucht
Interessierte sind uns jederzeit herzlich 
willkommen. Mit einer verkürzten Aus-
bildung können auch Quereinsteiger 
schneller zum aktiven Einsatz kommen. 
Wirklich JEDER ab einem Alter von 18 
Jahren kann zur Feuerwehr kommen. 
Alle Jüngeren sind in der Jugendfeuer-
wehr herzlich willkommen.

Die notwendige Feuerwehr-Grundaus-
bildung erfolgt im Rahmen von speziel-
len Einweisungen, den Monatsübungen 
und der Teilnahme an der Modularen 
Truppmannausbildung (MTA). Parallel 
üben die Quereinsteiger mit der aktiven 
Mannschaft mit. Innerhalb von einem 
Jahr ist auf diese Weise ein reibungsloser 
Einstieg in die aktive Mannschaft der 
Feuerwehr Polling möglich.
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Freiwillige Feuerwehr Polling 
1. Kommandant Sebastian Boscolo 
Tel.: 0151 / 229 511 89
www.feuerwehrpolling.de

Text: Harald Setzwein
Fotos: Freiwillige Feuerwehr Polling



28

Kindergarten und Schule

Aus der Kindertagesstätte der 
Gemeinde Polling

Jetzt geht’s wieder los!
Der Kita-Alltag hat zur Freude Aller wie-
der seinen normalen Lauf genommen.
Nach vielen Wochen der Notbetreuung 
konnten wir ab dem 19.05.21 in den 
eingeschränkten Regelbetrieb (feste 
Gruppen und strenge Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen) und ab 21.06.21 in 
den Regelbetrieb übergehen. Es gab ein 
großes Hallo und Wiedersehensfreude 
bei den Kindern, Eltern und Erzieherin-
nen. Schön, dass sich unser Haus wieder 
mit Leben füllt! 

Aus den Krippengruppen
In unserem Garten klappert was ……!
Die schönen, unbeschwerten Sommerta-
ge verbringen wir gerne im Garten und 
in der näheren Umgebung, die wir bei 
Spaziergängen erkunden.
Insbesondere entdecken und beobachten 
wir mit den Kindern ganz kleine und 
auch größere Tiere – von der Raupe bis 
zum Pferd. Wir freuen uns über die vie-
len Lebewesen, lernen dazu Lieder und 
Spiele und gestalten Tiere mit Papier, 
Farben und anderem Material. Mit die-
sen Projekten lernen und vertiefen die 
Kinder den wertschätzenden Umgang 
mit der Natur und den Tieren. Vieles 
haben wir gemeinsam erlebt: z.B. Hüh-
ner besucht, dem Klopfen des Spechtes 

gelauscht, die Storchenfamilie auf dem 
Kamin des Pollinger Klosters beobachtet 
und ein Storchennest aus Stöcken gebaut, 
Lämmchen besucht, eine Raupe in die 
Natur entlassen und vieles mehr...
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Wir freuen uns, unsere neue In-
ternetseite  www.kiga.polling.de 
präsentieren zu können. Unser 
aktuelles Design ist zeitgemäß 
und klar strukturiert und bietet 
allen Interessierten auf einem 
Blick umfangreiche Informati-
onen zu den einzelnen Betreu-
ungsangeboten.  Die Seite ist 
entsprechend auch für mobile 
Endgeräte optimiert.
Im Zuge der Neugestaltung 
unserer Internetseite hat sich 
auch unser Logo verändert. Da 
wir schon seit etlichen Jahren 

nicht nur Kin-
dergartenkinder, 
sondern auch 
Krippen- und 
Hortkinder be-
treuen, passt der 
Name Gemein-
dekindergarten 
nicht mehr zu 
unserem Haus. 

Aus diesem Grund verwenden wir schon 
seit längerem die Bezeichnung „Kin-
dertagesstätte der Gemeinde Polling“. 
Dementsprechend wurde unser Logo an-
gepasst und die drei Luftballons stehen 
für die Bereiche Krippe, Kindergarten 
und Hort.

Neue Internetseite und neues Kita-Logo
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Abschied nehmen
Nach einem Jahr mit vielen Corona-be-
dingten Einschränkungen und Unterbre-
chungen, geht es mit großen Schritten 
bereits Richtung Ende des Kita-Jahres. In 
den letzten Wochen vor den Sommerferi-
en unternahmen die Krippen- und Kin-
dergartengruppen und der Hort Ausflüge 
in die nähere Umgebung, es gab eine 
Kuscheltierparty, einen „Schulranzen-
Mitbringtag“ und die Abschlussfeiern.
 
Für unsere Großen endet eine schöne und 
abwechslungsreiche Kindergartenzeit, 
mit vielen  Freundschaften und spannen-
den Erlebnissen. Einen besonderen Tag 
verbrachten sie in Füssen im Walderleb-
niszentrum Ziegelwies, denn dort führte 
der Ausflug der Vorschulkinder hin.
Am letzten Tag vor den Schulsommerfe-
rien gab es das traditionelle große Ab-
schlussfest, bei dem die Vorschulkinder 
von den anderen Kindern aus dem Kin-
dergarten geworfen wurden.

Wir wünschen allen zukünftigen Schul-
kindern und ihren Eltern einen schönen 
und gelungenen Schulanfang und viel 
Glück für die Zukunft. Den Hortkindern, 
die ab September in eine andere Schule 
wechseln, wünschen wir alles Gute für 
ihren weiteren schulischen Werdegang. 

Wir bedanken uns bei allen Eltern, vor 
allem beim Elternbeirat, für die gute 
und harmonische Zusammenarbeit 
und ihren Einsatz während des gesam-
ten Kindergartenjahres 2020/2021.

Wir heißen alle Kinder, besonders un-
sere „Neuen“, mit ihren Familien in un-
serem Haus recht herzlich willkommen, 

freuen uns auf die gemeinsame Zeit 
und wünschen allen einen schönen und 
ruhigen Start ins Kindergartenjahr 
2021/2022!

Text: Bettina Eberl und Maria Remlinger
Fotos: Kindertagesstätte der Gemeinde Polling
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Integratives Kinderhaus Polling

Auch die letzten Monate im Kinderhaus 
waren stark von der Pandemie geprägt: 
Notbetreuung und später eingeschränk-
ter Regelbetrieb bestimmten mit vielen 
Einschränkungen unseren Alltag. Aber 
trotz aller Auflagen gab es für die Kinder 
viele tolle Erlebnisse! 
Passend zu den Vorgaben, möglichst viel 
Zeit im Freien zu verbringen, setzten 
wir uns die Schwerpunkte „Natur und 
Bewegung“.

So waren (und sind) alle Gruppen ganz 
viel draußen: in unserem Garten mit sei-
nen vielen Möglichkeiten, auf allen um-
liegenden Spielplätzen, beim Spazieren-
gehen und Erkunden der Umgebung und 
bei Ausflügen in den Wald, aber auch bis 
zur Eisdiele nach Weilheim. Und zurück! 
All das inklusive unterschiedlichster Na-
tur- und Bewegungserfahrungen.

Die Kindergartengruppen beschäftigten 
sich auch im Rahmen von Projektarbeit 
intensiv mit heimischen Vögeln und 
Frühlingsblumen. So wurden Samen 
eingepflanzt und beim Keimen beobach-
tet, Bücher zum Thema gelesen, Blumen 
gepresst, Vögel gebastelt und gemalt und 
zum Schluss mit viel Fachwissen sogar 
ein Vogeldiplom erworben.

Die Eulengruppe nahm im Rahmen der 
Knaxiade (gesponsert von der Sparkasse 
Oberland) an einem intensiven Bewe-
gungsprogramm teil, das auf spielerische 
Art Beweglichkeit, Ausdauer, Balance, 
Kraft und Koordination schult.



32

Kindergarten und Schule

Integratives Kinderhaus Polling
Kirchplatz 1b 
82398 Polling 
Tel.: 0881 / 9303-24 
kita.polling@kinderhilfe-oberland.de
www.kinderhilfe-oberland.de/1895.0.html

Und natürlich wurde unser Garten aus 
dem Winterschlaf geweckt! Die Beete 
wurden wieder auf Vordermann gebracht, 
unsere selbst gezogenen Sämlinge ins 
Freie gepflanzt, und zudem viel Essbares 
(Tomaten, verschiedene Kräuter, Him-
beeren und Johannisbeeren) in Töpfen 
und Beeten verteilt, in der Hoffnung auf 
reiche Ernte in den nächsten Monaten!

Pünktlich zum Sommerbeginn Anfang 
Juni begann endlich wieder normaler 
Regelbetrieb im Kinderhaus. Die Kin-
der können nun wieder ihre Freunde 
aus den anderen Gruppen treffen, die 
Krippenkinder können jetzt schon in 
ihrer zukünftigen Kindergartengruppe 
schnuppern und wir alle können wieder 
ZUSAMMEN im Garten spielen!

Und bis zu den Sommerferien warten 
noch viele weitere schöne Aktionen auf 
uns: 
•	Alle Kindergartengruppen machen ih-

ren Abschlussausflug zu Bauer Sepps 
Märchenbühne nach Schöffau 

•	 Die Pollinger Feuerwehr besucht 
unsere Vorschulkinder im Rahmen 
ihres hausübergreifenden Vorschul-
projektes

•	 Im Juli feiern wir Abschlussfeste und 
Kennenlern-Nachmittage 

•	 Und auch wir Mitarbeiterinnen freuen 
uns dann auf ein gemütliches gemein-
sames Kinderhilfe-Abschlussgrillen!

Und so endet ein für alle sehr ungewöhn-
liches Kindergartenjahr hoffentlich ent-
spannt und mit fröhlichen Festen!

Fotos: Kinderhaus Polling
Text: Ruth Merk, Kinderhaus Polling
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Aus der Grundschule Polling

Nach den verschiedenen Lockdown-Va-
rianten und den zum Teil schnell umzu-
setzenden Anweisungen können seit 10. 
Juni 2021 alle Kinder wieder regelmäßig 
zur Schule gehen und seit 14. Juni ist 
aufgrund der sinkenden Inzidenzwerte 
die Maskenpflicht im Freien ausgesetzt. 
Endlich ist das Schulhaus wieder voller 
Leben! 
Alle Kinder sind ausnahmslos froh, dass 
sie wieder regelmäßig kommen können 
und die Notbetreuungsgruppen der Ver-
gangenheit angehören (hoffentlich!).

Wir freuen uns, wenn dieses Schuljahr 
nun im Präsenzunterricht zu Ende gehen 
kann und hoffen, dass im neuen Schul-
jahr alles ein bisschen besser wird! 

Natürlich haben wir auch sofort wieder 
angefangen, die Homepage der Schule 
zu pflegen. Sie finden unter 
www.grundschule-polling.de aktuelle 
Eindrücke aus dem Schulalltag.

Nach einem sehr aufregenden Jahr, in 
dem die Schulleitung Herr Dr. Igerl 
zusätzlich zur Grundschule St. Johann 
in Peißenberg kommissarisch für die 
Grundschulen Polling und Eberfing 
übernommen hat, wird der Schlüssel 
für das Direktorat ab 1. August 2021 an 
Thomas Eusemann übergeben. Herr 
Eusemann war als Lehrer in Huglfing 
tätig und leitet seit 2 Jahren die Geschi-
cke der Grundschule in Bernbeuren. 
Die Grundschulen Polling und Eberfing 
waren seine Wunschschulen. Er freut 

sich schon sehr auf 
die Schulfamilien 
der beiden Schulen, 
die er zusammen 
mit der ebenfalls 
neu an die Pollin-
ger Grundschule 
wechselnden Kon-
rektorin Christina 
Knappe leiten wird.
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Neues von der Mittagsbetreuung

Das Team der Mittagsbetreuung in der 
Grundschule Polling bedankt sich für 
die gute Zusammenarbeit bei ihrem Ar-
beitgeber der Gemeinde, der Schule und 
den Eltern.
Das Schuljahr 2020/2021 war Corona-
bedingt nicht immer einfach, aber mit 
Spielen und Basteleien ist es uns gelun-
gen, die Kinder bei guter Laune zu halten. 
So konnten wir sogar ein kleines Oster-
fest feiern und die Kinder mit einem Nest 
überraschen. 

Seit September 2020 besteht die Mög-
lichkeit der Buchung einer verlängerten 
Mittagsbetreuung, welche aufgrund der 
großen Nachfrage wohl auch im Schul-
jahr 2021/2022 fortgeführt werden wird.

Das Team der Mittagsbetreuung freut 
sich darauf, im Schuljahr 2021/2022 mit 
vielen Kindern wieder tolle Abenteuer 
zu erleben.
Wir wünschen allen schöne Ferien und 
bleibt gesund!

Text und Foto: Mittagsbetreuung Polling

Die Begrüßung der Erstklasskinder wird 
– entgegen der bisherigen Planung – in 
der Turnhalle stattfinden; hier sind dann 
auch (wenn uns nicht eine der zahlrei-
chen Corona-Varianten einen Strich 
durch die Rechnung macht) alle Eltern, 
Großeltern und kleinen Geschwister ein-
geladen (die Großen sind ja selbst in der 
Schule!).
Wir freuen uns auf das neue Schuljahr 
und bedanken uns bei Dr. Matthias Igerl 
für seinen unglaublichen Ad-Hoc-Einsatz 
im vergangenen Schuljahr, so dass eine 
Übergabe an Herrn Eusemann wesent-
lich geschmeidiger erfolgen kann! Text und Fotos: Grundschule Polling



35Ausgabe 2/2021

Soziales

Katholische Pfarrei Heilig Kreuz in Polling

Katholische Pfarrei Heilig Kreuz
Kirchplatz 3 a, 82398 Polling
Telefon: 0881 / 9254 3883
hl.kreuz.polling@bistum-augsburg.de
www.hl-kreuz-polling.de/

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstag, Freitag:   08:30 - 11:30 Uhr 
Donnerstag:             14 - 17 Uhr

Aufgrund der Corona-Situation finden aktuell die Gottesdienste wie folgt statt (Stand 
22.06.2021):

	 Sonntags um 09 und um 10:30 Uhr Hl. Messe in der Stiftskirche Polling

	 Dienstags um 19 Uhr Hl. Messe in Etting

	 Mittwochs um 18 Uhr Hl. Messe in Polling

	 Donnerstags um 19 Uhr Hl. Messe in Eberfing

	 Samstags um 19:30 Uhr Sonntagvorabendmesse in Oderding (im
	 Herbst u. Winter um 17.00 Uhr)

Bitte beachten Sie, dass aktuell Schutzmaßnahmen eingehalten werden müssen, wie 
z. B. eine FFP2-Maskenpflicht, Gesangsverbot und die Begrenzung der Teilnehmer 
des Gottesdienstes je nach Kirchengröße.

Alle weiteren Informationen und aktuelle Termine finden Sie unter:
www.hl-kreuz-polling.de/
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„Wir geben den Ton an!“ 
Großprojekt der Senioren Tagesbetreuung der Lebenshilfe Weilheim-Schongau e.V.

2018 wurde bei der Lebenshilfe in Polling 
neu gebaut. In diesem Neubau befinden 
sich neben der Senioren Tagesbetreuung 
mehrere Appartements für das ambulant 
unterstützte Wohnen, eine voll- und eine 
teilbetreute Wohngruppe, sowie ein Ap-
partement zur Kurzzeitpflege. 

Im Zuge dieses Neubaus wurde auch ein 
Carport gebaut.
Geht man aus dem Neubau nun in Rich-
tung der älteren Wohnhäuser, so führt 
der Weg an der wenig attraktiven, be-
ton-grauen Hinterseite dieses Carports 
entlang.
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Foto: privat
Text: Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen e.V.

Die Senioren Tagesbetreuung, eine bunte 
Gruppe mit sehr viel Kreativität, woll-
te sich für die graue Rückwand etwas 
einfallen lassen. Als die Einrichtung im 
Jahre 2019 einen Brennofen zum Töpfern, 
finanziert aus Spendengeldern, erhielt, 
war schnell folgende Idee geboren: die 
Bewohner töpfern Wandfliesen in den
unterschiedlichsten Farben und Größen. 
Diese klebt der Hausmeister dann an die 
Wand und schon wird aus der tristen Mau-
er ein buntes Kunstwerk – eben genauso 
bunt wie die Seniorengruppe selbst.

In der Planungsphase suchten Betreu-
er und Bewohner zusammen Glasuren 

aus, bestellten 
Ton, lasen in Fach-
zeitschriften, er-
stellten Vorlagen 
und begannen zu 
töpfern. 
Inzwischen gibt 
es hier bei der Le-
benshilfe in Pol-
ling eine große 
Gruppe von klei-
nen Töpferprofis. 
Und der Vorrat an 
fertigen Fliesen 
wächst auch. 

Lebenshilfe für Menschen mit Behinderungen 
e.V. Weilheim-Schongau 
Obermühlstraße 83 - 97
82398 Polling 
Tel. 0881 / 600 856 - 0
www.lebenshilfe-weilheim-schongau.de

Ganz wichtig ist beim Töpfern, dass die 
Betreuer die Bewohner nur unterstützen, 
wenn es wirklich nötig ist. Jeder darf und 
soll seiner Kreativität freien Lauf lassen. 
Wenn eine Fliese mal nicht zu 100% gla-
siert oder rechteckig ist, spielt das keine 
Rolle. Jede Fliese ist einzigartig – wie die
Bewohner selbst!
Mitte Mai war es nun so weit. Die ersten 
Fliesen wurden an die Wand geklebt. Ein 
spannendes Ereignis für alle! Das Ergeb-
nis kann sich sehen lassen!

Der Anfang ist nun gemacht – fertig ist 
das Projekt noch lange nicht. Frei nach 
dem Motto „Polling kann nicht nur Säu-
len!“ wird diese einzigartige Aktion nun 
fleißig beworben. Hier in der Obermühl-
straße 95 am Ortsrand von Polling würde 
man sich auch über neugierige Besucher 
sehr freuen! 
Parkplätze vor Ort sind vorhanden und da 
das ganze ja im Freien ist, ist ein Besuch 
mit gültigen Abstands- und Hygienere-
geln kein Problem.

Nähere Infos zu diesem Projekt und ak-
tuelle Informationen findet man auf der 
Internet, bzw. Facebook-Seite der Lebens-
hilfe Weilheim-Schongau e.V.
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Garagenflohmarkt
Suche nach Hilfen im Haushalt

Das Corona-Virus hat uns alle fest im 
Griff und deshalb ist die Freude umso 
größer über das gelungene Projekt „Ga-
ragenflohmarkt“. 
Im zweiten Anlauf, nachdem der Inzi-
denzwert die vorgeschriebene Zeit unter 
100 stabil blieb, konnte unsere 1. Vorsit-
zende Petra Buchner an die enorm hohe 
Zahl von 90 Verkaufswilligen das O.K. 
für den 22. Mai 2021 geben. 
Stolz macht uns die Tatsache, dass die 
Reaktionen durchweg positiv waren. 

Herzlichen Dank an Petra Buchner, die 
sich viel Arbeit mit Anmeldung, Organi-
sation, Plakate usw. aufgetan hat. Ebenso 
ein Dankeschön an Jan Krcek für die 
Straßenpläne und Vorlagen.

Einer Familie mit Kindern konnten wir 
kurzfristig finanziell unter die Arme grei-
fen. Ebenso konnte einem durch Corona 
arbeitslos gewordenen Ehepaar geholfen 
werden.

Das Leben geht weiter und die Mitglieder 
der NBH haben auch unter erschwerten 
Bedingungen ihre Hilfe im Rahmen der 
Möglichkeiten den Einwohnern von Pol-
ling, Etting und Oderding gegenüber 
aufrecht erhalten.

Nachbarschaftshilfe PEO e.V.
Tel.: 0881 / 5578
Mobil: 0157 / 501 243 77
www.nachbarschaftshilfe-peo.de

Kann jemand stundenweise gegen Be-
zahlung im Haushalt helfen? Dann wäre 
es ganz toll, wenn Sie mit der Nachbar-
schaftshilfe PEO Kontakt aufnehmen. 

Kontakt über Praxis Dr. Ulla Henning, 
Tel.: 0881 / 5578
oder Petra Buchner, Mobil: 0157 / 5012 
4377

Bleibt’s alle g’sund und halt’s durch
wünscht das Team der NBH

Text: Elfriede Hofbauer, Schriftführerin NBH
Fotos: Petra Buchner
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Pfarrei Hl. Kreuz Polling investiert in die Reparatur der Glockenläute-
anlage der Stiftskirche Polling

Bei einer Wartung des Geläutes im Januar 
diesen Jahres wurde festgestellt, dass 
alle 3 Anschlagwerke aufgrund Materi-
alermüdung reparaturbedürftig waren. 
Des weiteren wurde festgestellt, dass der 
Klöppelbund der Glocke V gerissen war.

Die Firma Herforder Elektromotoren-
Werke (Nordrhein-Westfalen) war mit 
ihrem Monteur, Herrn Pirker, im Mai 
insgesamt 3 Tage vor Ort und hat die Re-
paratur durchgeführt. Die 3 Schlagwerke 
wurden mit neuen Magnethämmern aus-
gestattet. Dies stellt die aktuell neueste 
Technik dar; im Rahmen der Installati-
on wurde auch der Glockenschlag der 
Kirchturmuhr angepasst und umgestellt. 
Die Glockenschläge zur viertel, halben, 
dreiviertel und vollen Stunde sind nun 
so eingestellt, dass die Schläge ohne 

„Verzögerung“ schlagen. 

Wir hoffen, dass die neue Einstellung des 
Glockenschlags auf Zustimmung bei den 
Gemeindebürgern stößt.  

Die Gesamtkosten der Reparatur belau-
fen sich auf rund 7.800 Euro. Die Kosten 
übernimmt die Kirchenstiftung Hl.Kreuz 
Polling. Ein Zuschuss vom Bistum Augs-
burg wird leider nicht gewährt.

Herr Pirker wurde an den 3 Tagen von 
ehrenamtlichen Helfern tatkräftig un-
terstützt.
Die Kirchenverwaltung bedankt sich an 
dieser Stelle bei den Herren Manfred 
Gmach, Hannes Mayr und Hans Grund-
ner. Ausdrücklicher Dank gilt Herrn 
Beppo Weingartner, der bei unzähligen 
Arbeitseinsätzen im Glockenturm mit-
geholfen hat.

Text: Helmut Stork, Kirchenpfleger Hl. Kreuz Polling
Fotos: Hans Grundner

Neuer Magnethammer

v.l.n.r.: Herr Pirker, Hannes Mayr, Helmut Stork, 
Manfred Gmach (nicht auf dem Bild: Hans 
Grundner und Andi Messerschmid) 
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Historische Erlebnisdorfführung in Polling

Ich, die  Maria vom Oberschaffler, füh-
re Sie durch den historischen Dorfkern 
von Polling. Sie erleben Polling zur Zeit 
der Augustinermönche, aber auch die 
Steinzeit mit Tuff ist präsent. 
Nach der Wiedergründung des Pollinger 
Klosters, durch Kaiser Heinrich II., wurde 
es bis 1803 von Augustiner-Chorherren 
geleitet. Aber es gibt auch unbekannte 
Anekdoten und Legenden um das Klos-
terleben zur damaligen Zeit. Auch diese 
wollen wir entdecken.
Wissen Sie, wo das Kurbad der Pollinger 
Mönche war? 
Wo waren die Pollinger Weinberge?
Was machte Pater Ollegarius mit einer 
Hausenblase?

Wir werden aber auch in die jüngere 
Geschichte reisen und zu den Pollin-
ger Malern und zu  Thomas Mann einen 
Schwenk machen.

Der Frage, wo in Polling ein weiteres 
Konterfeien des pittoresken Gemäuers bei 
Strafe verboten war, weil es infolge des 
vielen Anschauens dem Einsturz nahe sei, 
werden wir ebenso auf den Grund gehen 
wie  der Frage nach „wo war in Polling die 
Königsstraße und warum hieß sie so?“.

Wir gehen auf die Suche nach den alten 
Pollinger Gemäuern und deren Geschich-
ten, welche sich dahinter verbergen. 

Dies und vieles mehr können Sie 
während meiner Dorfführung 
mit vielen Sinnen erleben.

Lassen Sie sich 1 Stunde lang 
von spannenden Geschichten 
und Anekdoten aus verschie-
densten Jahrhunderten begeis-
tern!

Kontaktaufnahme unter: 
Maria Hager
Ausgebildete Erlebnisführerin 
und Pollingerin mit Leib und 
Seele.
0881 / 49076

Text und Foto: Maria Hager
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Musikverein Polling e. V.
1. Vorsitzender: Alfred Tkaczik
Tel.: 0881 / 632 10
alfred.tkaczik@t-online.de
www.musikverein-polling.de/

Die erste Musikprobe im Schulhof
Nach über 7 Monaten Pause wurde das 
Musizieren mit der gesamten Musikka-
pelle ab 7. Juni, unter Beachtung der 
Abstands- und Hygieneregeln, wieder 
erlaubt. 
Bei schönem Sommerwetter konnte un-
sere erste Probe unter freiem Himmel 
im Pollinger Schulhof stattfinden. Einige 
Zuhörer kamen zu den Proben und freu-
ten sich über die Blasmusik, die an vielen 
Stellen im Dorf zu hören ist.

Alle Blasmusikfreunde sind zu unseren 
Proben am Freitagabend im Schulhof 
herzlich eingeladen.

Auftritt im Biergarten „Alte Klos-
terwirtschaft“  
Gleich nach dem Probenbeginn wur-
de eine kleine Besetzung der Pollinger 
Blasmusik für einen Auftritt am 20. Juni 
im Biergarten „Alte Klosterwirtschaft“ 
engagiert.  Den Musikanten hat das Mu-
sizieren im eigenen Dorf nach der langen 
Auszeit viel Freude bereitet.

Vielen Dank an die junge Wirtsfamilie 
Süß für den Auftritt und die gute Bewir-
tung der Musikanten. 

Foto: Fabian Berg

Text und Foto: Alfred Tkaczik
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Seniorengruppe Polling

Senioren-Maiandacht
Im Wonnemonat Mai luden Monsignore
Herbert Kellermann sowie Seniorenleite-
rin Christine Hartl nachmittags zu einer 
Maiandacht in die Stiftskirche Polling ein. 
Musikalisch umrahmt wurde die Andacht 
von den Geschwistern Schambeck aus 
Marnbach mit Gitarre und Marienliedern, 
was großen Anklang fand. Ebenfalls freu-
te man sich, dass Herr Pfarrer Weber die 
Andacht mit zelebrierte. 

Passend zu dem vierstrophigen Lied  
„Maria ging übers Gebirg“ von Cindy und 
Bert, verfasst von Anette Thoma, wies 
Monsignore Kellermann auf die Botschaft 
Gottes hin, dass das Leben stets eine 
Wanderschaft ist, denn Maria wanderte 
damals auch zu ihrer Base Elisabeth über 
steiniges Gebirge und bat um Rat. Gottes 
Hand hilft jedem und spendet auch den 
Sündern seinen Trost.
Bei kurzen Rosenkranzgebeten mit dem 
Zwischensatz „Den Du, o Jungfrau, zu 
Elisabeth getragen hast“ beteten alle 
Senioren und Seniorinnen andächtig mit. 

Ein herzliches Vergelts Gott gilt Monsi-
gnore Kellermann, Herrn Pfarrer Weber 
und Christine Hartl mit ihrem Team. 
Am Kirchenausgang erhielten alle Anwe-
senden ein selbst gebasteltes Muttertags- 
bzw. Vatertagsgeschenk mit köstlichen 
Pralinen. Diese Seniorenbegegnungen 
verbinden immer wieder ein liebevolles 
Zusammentreffen. In dieser schwieri-
gen Zeit freuen wir uns heute schon auf 
die beliebten Seniorennachmittage, die 
hoffentlich nicht mehr zu lange auf sich 
warten lassen. Text und Fotos: Herta Schuch
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„Gebirgstrachtenverein d’Ammerbergler“ e.V. Polling 

Gebirgstrachtenverein d‘Ammer-
bergler e.V. 
1. Vorstand: Franz Tafertshofer
Tel.: 0881 / 1358
www.ammerbergler.de

21.05.2021 Maiandacht 
Ein kleiner Lichtblick nach der letzten 
Zeit: der Trachtenverein hatte für den 
21.05.21 eine Maiandacht am Marterl 
am Ammerberg geplant. Das Wetter hat 
leider nicht mitgespielt. Kurz vor Beginn 
der Andacht fing es zu regnen an. 
Mitglieder der Ammerbergler und Be-
sucher der Maiandacht wurden durch 
das Läuten der Glocken aufmerksam 
gemacht, dass sie sich auf den Weg in 
die Kirche machen sollen und nicht auf 
den Ammerberg.
Monsignore Herbert Kellermann zeleb-
rierte die feierliche Andacht. Alle anwe-
senden Mitglieder beteten die Lauretani-
sche Litanei und hörten den Bläsern der 
Musikkapelle Polling zu. Aufgrund der 
aktuellen Corona-Situation durfte in der 
Kirche nicht gesungen werden. 
Zum Abschluss ertönte noch die Bay-
ernhymne und bildete den Abschluss 
der Andacht zu Ehren der Muttergottes. 

Kreuzworträtsel

Text und Foto: Petra Fischer
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1.	 Was ziehen die Madln in die Plattlerprobe an?
2.	 Wo findet bei schönem Wetter die Maiandacht vom Trachtenverein statt?
3.	 Was fließt am Trachtenheim vorbei?
4.	 Wie nennt man den Tanz, bei dem nicht geplattelt wird?
5.	 Was wurde letztes Jahr seit langen mal wieder im Trachtenheim aufgeführt?
6.	 Wer begleitet den Trachtenverein bei Festzügen neben dem Musikverein noch?
7.	 Was wurde zum 100-jährigen geschrieben?
8.	 Welche kirchliche Prozession wird vom Trachtenverein begleitet?
9.	 Wer begleitet den Nikolaus?
10.	 Welche Tradition pflegt die Trachtenjugend im Dezember?
11.	 Wo befindet sich das Trachtenheim?
12.	 Was tragen die Männer/Buam wenn sie „ausrücken“?
13.	 Was wird alle 5 Jahre in Polling aufgestellt?
14.	 Was ist die fünfte Jahreszeit, die auch im Trachtenheim gefeiert wird?
15.	 Was wird am Adventsmarkt am Stand des Trachtenvereins frisch zubereitet?
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SV Polling

Endlich dürfen wir wieder Sport treiben 
und zu unserer Bestimmung als Sport-
verein zurückkehren.

Unsere Sportstätten: Tiefenbachhalle, 
Vereinsheim mit Gymnastikraum und 
Fußballplatz in Oderding sind alle wieder 
geöffnet, natürlich unter Einhaltung des 
Hygieneschutzkonzeptes.

Alle Abteilungen haben wieder mit dem 
Sportbetrieb begonnen. Wir freuen uns 
alle auf euch.

Foto: SV Polling

Eine große Hilfe zur Einhaltung der 
Hygienevorschriften sind aber auch die 
beiden Desinfektionsspender, welche die 
Firma Schröder Maschinenbau GmbH in 
Wessobrunn/Forst gespendet hat.
Diese Spender sind bereits voll im Einsatz.
 
Passt auf euch auf, haltet euch an die 
Hygienevorschriften und bleibt alle ge-
sund, damit die Öffnung der Sportstätten 
Beständigkeit hat.

Eure 1. Vorsitzende
Elvira Hutter-Heinrich
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SV Polling Abt. Turnen 

Abteilungsleitung Turnen
Sebastian Thiele-Rudolph
Tel.: 0174 / 301 6376
turnen@sv-polling.de

Virtuelle Sportkurse
Für alle Sportfans haben wir gute Neuig-
keiten! Einige Trainigsstunden werden 
online live übertragen. 
Die Kurse können mit einem Tablet, PC 
oder Handy verfolgt und zuhause mit-
gemacht werden. 

Es ist also jeder Sportbegeisterte er-
wünscht und herzlich willkommen. Bei 
Interesse einfach mit einem Trainer Kon-
takt aufnehmen oder per E-Mail unter 
turnen@sv-polling.de

Wir suchen Dich!
Da selbst wir Übungsleiter manchmal 
an unsere Grenzen kommen, suchen wir 
immer neue Helfer und Trainer, die Lust 
haben, gemeinsam mit uns Stunden zu 
unterrichten, selber neue Kurse gründen 
möchten oder uns einfach unterstützen 
wollen. Auch wir Übungsleiter sind alle 
ehrenamtlich tätig und da wir auch Voll-
zeit arbeiten, haben wir nicht immer die 
Zeit zur Verfügung, die wir gerne in un-
sere Turngruppen investieren möchten. 
Zudem hat jede Gruppe der Abteilung 
mittlerweile eine Warteliste, da es immer 

mehr Kinder, aber nicht mehr 
Übungsleiter gibt.

Wenn du also Lust hast (egal 
ob mit oder ohne Qualifikati-
on), dann melde dich doch bei 
einem Trainer oder per Mail an 
turnen@sv-polling.de. 

Wir freuen uns über jede Hilfe 
in jeder Gruppe.

Text: Daniela Blieninger
Foto: SV Polling Abteilung Turnen 
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Rehkitz-Rettung Polling

Die Saison Rehkitzrettung 2021 liegt nun 
hinter uns.
Wir schauen zurück auf eine erfolgreiche 
Suche nach den Rehkitzen in diesem 
Frühjahr 2021.

Mit Hilfe der neuen Drohne von thermal 
DRONES und mit den vielen Läufern, die 
mit uns die Wiesen abgesucht haben, 
konnten wir insgesamt 85 Kitze vor der 
Mahd in den Revieren Polling, Etting und 
Eberfing finden.
Insgesamt haben wir über 200 Wiesen 
abgesucht.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz 
herzlich für die vielen Spenden bedanken. 
Ein großes Dankeschön geht ebenfalls 
an das Drohnenteam und an die vielen 
Helfer, die mit uns durch die Wiesen 
gelaufen sind.

Die Zusammenarbeit mit den Landwir-
ten war, wie auch schon im letzten Jahr, 
vorbildlich und wir freuen uns sehr über 
diese wunderbare Teamarbeit, die den 
Ablauf der Kitzsuche deutlich vereinfacht.
Für die nächste Saison möchten wir die 
Suche durch eine weitere Drohne erwei-
tern. Wir sind in diesem Jahr sehr stark 
an unsere Kapazitätsgrenzen gestoßen, 
da nun wirklich jeder Landwirt gerne 
unser Angebot in Anspruch nimmt. 
Das Zeitfenster für den Einsatz der 
Drohne ist leider begrenzt, das bedeu-
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Rehkitz-Rettung Polling i. OB e.V.
1. Vorsitzende: Kathrin Städele
Tel.: 0170 / 8264 381
info@rehkitzrettung-polling.de
www.rehkitzrettung-polling.de

tet, geflogen werden kann von 4:00 bis 
8:00 Uhr. Weil die Sonneneinstrahlung 
die Umgebungstemperatur heraufsetzt 
und das Kitz dann nicht mehr von Maul-
wurfshügeln etc. unterschieden werden 
kann. Zudem ist es sehr wichtig, dass 
auch frühzeitig nach dem Drohnenflug 
gemäht wird, um zu verhindern, dass 
schon älterer Kitze wieder in die Wiese 
zurücklaufen. Außerdem müssen die aus 
der Wiese entnommenen Kitze möglichst 
bald wieder in die angrenzende Umge-
bung zurückgesetzt werden. 

Um allen Landwirten in Polling, Etting 
und Eberfing die Suche mit der Drohne 
auch im nächsten Jahr wieder anbieten 
zu können, möchten wir unser Drohnen-
team erweitern und ausbauen. Zusätzlich 
werden wir auch weiterhin die Wiesen 
mit Hilfe der Läufer anbieten.

Es war eine anstrengende, durch die 
Wetterbedingungen sehr komprimier-
te Kitzsuche 2021, aber wir sind sehr 
stolz auf unser Ergebnis und freuen uns, 
nach Definition neuer Ziele und Heraus-
forderungen auf eine neue Kitzsuche im 
Frühjahr 2022.

Text und Fotos: Rehkitz-Rettung Polling i.OB e.V. 
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50 Jahre MSC Polling

Der MSC Polling wurde am 27.02.1971 
in der Gaststätte Neuwirt von 51 anwe-
senden Personen gegründet. Der MSC 
schloss sich damit als „Abteilung Motor-
sport“ dem Sportverein Polling an.

1. Vorstand war Dominikus Weiß
2. Vorstand war Anton Herz
Die Gründungsmitglieder waren:
Weiß Dominikus, Balzer Paul, Wasti-
an Franz, Zwerger Xaver, Winter Karl, 
Lindner Fritz, Herz Anton, Schwab An-
dreas, Hiebl Lorenz jun., Krieger Ernst, 
Seerieder Erich, Gilg Xaver, Gilg Erwin, 
Hornsteiner Ludwig, Modl Peter, Mair 
Anton, Gastager Heinz, Mayr Josef, Huber 
Martin, Jais Anton, Bernhard Anton, Herz 
Helmut, Gerold Franz, Schuster Franz, 
Hiebl Franz, Tafertshofer Peter, Klupsch 
Erwin, Dederl Harald, Kölbl Benedikt, 
Baierlacher H. jun., Glas Johann, Modl 
Georg, Pickenhahn Gerhard, Gärtner 
Max, Huber Heribert, Pickenhahn Hans, 
Zwerger Josef, Mayer Karl jun., Mayer 
Josef, Graf Siegfried, Mayer Günther, Ta-
fertshofer Josef, Mörixbauer Rudolf, Wa-
cker Josef, Czech Paul, Baierlacher Paul, 
Kriegenhofer Peter, Krötz Wolfgang, Krie-
genhofer Johann, Loy Paul jun., Bauer 
Ulrich, Baierlacher Ernst, Lindner Rudolf, 
Schuster Erich, Metzger Jakob, Buchner 
Wilhelm, Hutter Ludwig, Klupsch Karl-
Heinz, Engl Georg, Korntheuer Hans.

Am 06.09.1974 wurde der MSC in einer 
außerordentlichen Generalversammlung 
durch einen Mehrheitsbeschluss vom 
Sportverein Polling wieder getrennt. 
Somit wurde der MSC ein selbständiger 
Club.

Mit freiwilligen Helfern erbauten wir 
in ca. 1.000 Stunden ein 560 Personen 
fassendes Festzelt, sowie einen dazuge-
hörigen Küchenwagen.

Zu erwähnen sind auch unsere 25 Sei-
fenkistln, die wir in ca. 900 Stunden 
freiwilliger Arbeit gebaut haben.

Veranstaltungsübersicht:

•	 Bilder- und Zahlensuchfahrten
•	 Geschicklichkeitsfahrten
•	 Radtouren
•	 Oldtimerrallyes
•	 Seifenkistlrennen
•	 Ostereiersuchfahrten
•	 Heimatfahrten
•	 Zielfahrten
•	 Sowie jährlich eine Fahrt nach Süd-

tirol
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Motorsportclub Polling
1. Vorstand: Hans Hager
Tel: 0881 / 490 76

 hans@buchstelle.net
www.msc-polling.de

Der Zweck des gegründeten Vereins laut 
Satzung:
Der Club verfolgt den Zweck, eine Kame-
radschaft untereinander herbeizuführen, 
bzw. zu festigen, sowie die Mitgliederzahl 
durch Gleichgesinnte zu erhöhen. Das 
Fahrverhalten jedes Einzelnen im theo-
retischen und praktischen durch Kurse 
und Veranstaltungen zu verbessern. Zum 
Beispiel durch aktuelle Vorträge in der 
StVO, durch Geschicklichkeitsfahrten u.ä.

Der Club verfolgt ideelle Zwecke, es be-
stehen keine Gewinnabsichten.
Es ist Ehrensache jedes einzelnen Mit-
gliedes, sich innerhalb und außerhalb 
des Vereins, an die Regeln des Anstandes 
zu halten.

Der MSC stiftete auch den Schandstein 
und den römischen Meilenstein an der 
Obermühlstraße. Auf Initiative von Grün-
der Dominikus Weiß, in Zusammenarbeit 
mit dem MSC, wurde auch der Pollinger 
Adventsmarkt der Vereine ins Leben ge-
rufen, ebenso wie die jährlichen Zusam-
menkünfte der Vereinsvorstände.
Der Verein dankt allen ehrenamtlichen 
Helfern, welche in den letzten 50 Jahren 
viel für den Verein geleistet haben. Ohne 
Euch wäre es nicht gegangen.

Wir wollen im Festjahr natürlich auch 
feiern.
Es wird einen Festabend für die Mitglie-
der geben.
Für alle werden wir heuer am 18. Juli ein 
Seifenkistlrennen veranstalten. Dabei 
wird mit den historischen Seifenkisteln 
von Schönwag/Oderding aus den Berg 
heruntergefahren.

Leider muss heuer die große Oldtimer-
rallye ausfallen.
Wir werden aber eine eintägige Veran-
staltung organisieren.

Einladung an alle Pollinger Oldti-
merbesitzer
Wir machen eine Ausfahrt am Samstag, 
den 18. September mit allen Pollinger 
Oldtimerbesitzern, die mitfahren möch-
ten. Alles nähere geht dann den Interes-
senten zu.
Bitte dazu bei uns melden!

Wir möchten bei dieser Gelegenheit 
auch das älteste Auto Pollings prämie-
ren, ebenso wie den jüngsten Oldtimer 
Pollings. Bitte dazu auch bei uns melden!

1. Vorstand
Hans Hager
hans@buchstelle.net
0881 / 490 76
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Spendenübergabe aus der Altei-
sen- und Schrottsammlung 2020
Die Übergabe der Spende aus der jähr-
lichen Alteisen- und Schrottsammlung 
findet normalerweise im Rahmen der 
Weihnachtsfeier im Dezember statt. Auf-
grund Corona war dies letztes Jahr leider 
nicht möglich. Nachdem die Einschrän-
kungen gelockert wurden, haben wir die 
Spendenübergabe nun nachgeholt. 

Kurzer Rückblick auf das Ergebnis der 
Sammlung 2020:
Von den insgesamt 17,76 Tonnen Altme-
tall- und Schrott entfielen 8 t auf Polling, 
4,82 t auf Etting und 4,94 t auf Oderding. 
Aufgrund der hohen Schrottpreise konnte 
ein besonders hoher Erlös von 1.256,64 
€ erzielt werden. 
Die Erlöse der jährlichen Alteisensamm-
lung werden seit 1999 unter dem Mot-
to „Altes Eisen für junges Gemüse!“ an 
Vereine der Gemeinde Polling-Etting-
Oderding gespendet, um dort besonders 
die Kinder- und Jugendarbeit der Vereine 
zu unterstützen. Wir freuen uns deshalb, 
den Erlös auf gleich 3 Empfänger zu je 
418,88 € aufteilen zu können. 

Die Empfänger der Spende sind dieses 
Jahr:
•	 Trachtenverein Polling, 
•	 Schützengesellschaft Oderding
•	 Ettinger Spielplatz

Spendenübergabe an das Pollinger 
Hospiz
Am 31.01.2021 veranstaltete die CSU 
Polling ihren traditionellen Neujahrs-
empfang – erstmalig aufgrund der Ein-
schränkungen virtuell. Neben den lo-
kalen Mandatsträgern begrüßten wir 
als Live-Gäste per Skype-Videoanruf 
auch Frau Renate Dodell (Vorsitzende 
des Hospizvereins Pfaffenwinkel e. V. 
und MdL a.D.).
Nach der interessanten Vorstellung der 
wichtigen und – durchaus – lebensver-
ändernden Arbeit des Pollinger Hospi-
zes, kündigten wir eine Spende für das 
Pollinger Hospiz von 500€ an. Diese 
Spende konnte nun nach Lockerung 
der Einschränkung endlich vom CSU-
Ortsvorstand übergeben werden.

Terminankündigung
Die diesjährige Alteisen- und Schrott-
sammlung findet am Samstag, 23.10.2021 
von 8-12 Uhr statt.

Text: Michael Steininger-Yang
Fotos: CSU-PEO 
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Auch in diesem Jahr wird die beliebte 
Tradition des Weinausschanks am Pol-
linger Kirchplatz fortgesetzt und zwar 

- bei gutem Wetter - jeweils am Samstag 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 

In Zusammenarbeit mit der Pollinger 
Wein-GbR bieten dort die Pollinger 
Weinbrüder ausgewählte Weiß-, Rot- 
und Roséweine im Ausschank an (un-
ter Beachtung der geltenden Corona-
Bestimmungen). 

Das kommunikative Treffen am Fassl 
erfreute sich in diesem Jahr bereits 
mehrfach großen Zuspruchs und soll 
bis zum Ende der Saison regelmäßig 
fortgesetzt werden. Alle Passanten und 
Weinfreunde sind herzlich zu einem Be-
such eingeladen.

Text: Pollinger Weinbruderschaft e.V.   

Aktivitäten der Pollinger Weinbruderschaft

Weinausschank am Wein-Fassl

Weinbruderschaft Polling e.V.
Vorstand: Hans Grundner
Tel.: 0881 / 1288 256
weinbruderschaft-polling@gmx.de
www.weinbruderschaft-polling.de
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Neues vom Veteranen- und Reservistenverein 
Polling

Heute wurde, in einem der Zeit an-
gepassten sehr würdigen Rahmen, 
dem 140jährigen Gründungsjubi-
läum des Veteranen- und Reservis-
tenvereins Polling gedacht. 
Nach dem Gottesdienst zogen die 
Fahnenabordnungen der Vereine 
zum Kriegerdenkmal. Dort erteilte 
Monsignore Herbert Kellermann 
den Segen, nach der Kranzniederle-
gung und beim Senken der Fahnen 
spielte Bernd Schuster den „Alten 
Kameraden“. 

Vielen Dank an Monsignore Herbert 
Kellermann für die schöne Gestal-
tung des Gottesdienstes und die 
Erteilung des kirchlichen Segens 
am Kriegerdenkmal. 

Ein herzliches Vergelt‘s Gott auch an 
alle Fahnenabordnungen, Vereins-
vorstände, Kranzträger, Lektoren, 
Ministranten und Kirchenbesucher, 
aber auch an den Organisten Stefan 
Niebler und Bernd Schuster für die 
musikalische Umrahmung. 

Dieter Spindler sei recht herzlich 
gedankt für die Organisation des 
Gründungsjubiläums unter Einhal-
tung der Hygiene-Vorschriften.

18.04.2021 Jubiläumsgottesdienst zum 140. Gründungsjubiläum

Foto: Martin Pape
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Veteranen- und Reservistenverein 
Polling
1. Vorsitzender: Dieter Spindler
Bahnhofstr. 8
82398 Polling
Tel: 0881 / 8617

Die Termine für 2021

23.07.2021, 19:30 Uhr
Jahreshauptversammlung im Trachten-
heim

20.08.2021, 19:30 Uhr
Eventuell Kameradschaftsabend mit Gril-
len im Trachtenheim

Alle Termine sind auch auf der Homepage 
www.veteranen-und-reservistenverein-polling.
de und im Schaukasten im Torbogen 
einsehbar.

Fotos: Heinz Gastager
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Waldbesitzervereinigung Weilheim e.V.

Jetzt geht es richtig los! In der KW 24 
konnten wir an mehreren Stellen im WBV 
Gebiet den 1. Stehendbefall an Fichten 
durch den Buchdrucker feststellen.

Der nass-kalte Mai hat die Aktivität der 
Borkenkäfer gehemmt. Sie waren in die-
ser Zeit aber dennoch aktiv und haben 
in den eingebohrten Stämmen ihren Re-
generations- und Reifungsfraß durchge-
führt. Jetzt, mit Beginn der warmen und 
trockenen Tage erfolgt das Ausschwär-
men und der Befall der ersten stehenden 
Fichten. 
Deshalb ist es sehr wichtig, dass Sie ab 
jetzt regelmäßig, mindestens alle 14 Tage, 
Ihren Wald nach frischem Borkenkäfer-
befall kontrollieren.

Folgende Hinweise sind ein sicheres Zei-
chen für den Buchdruckerbefall:
•	 Braune Bohrmehlhaufen am Stamm-

fuß
•	 Braunes Bohrmehl hinter den Rinden-

schuppen (siehe Foto oben)
•	 Braunes Bohrmehl auf den Blättern 

der umgebenen Vegetation
•	 Harzfluss
•	 Braunfärbung der Fichten Kronen 

(siehe Foto unten) 
•	Abfall grüner Nadeln (siehe Foto Mit-

te).
•	Abfall der Rindenschuppen 
•	Aktivität der Spechte an der Fichte
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Sollten Sie einen oder mehrere der 
genannten Hinweise finden, sind die 
Fichten so schnell wie möglich zu fäl-
len, aufzuarbeiten und alles fängische 
Material (auch Brennholz und Gipfel), 
mindestens 500 Meter aus dem Wald zu 
bringen. Bitte informieren Sie sich, wo 
in Ihrer Nähe ein geeigneter Lagerplatz 
zur Verfügung steht. 

Wie die aktuelle Gefährdungslage ist, 
sowie weitere interessante Beiträge zu 
den Fichten-Borkenkäfern finden Sie je-
derzeit aktuell im Internet unter 
www.borkenkäfer.org

Text: Bayerische Landesanstalt für Wald und Forst-
wirtschaft; AELF Weilheim; WBV Weilheim e.V.
Fotos: WBV Weilheim e.V.

Training mal anders!
Nicht nur unsere Jungschützen, auch 
Schützenmeister Bernhard Frühschütz 
der SG Oderding hat sich gefreut, als es 
vor ein paar Wochen wieder ein offizielles 

„GO!“ für das Trainingsschießen gege-
ben hat. Unsere 10 Jugendlichen sind 
seitdem wieder mit vollem Elan dabei 
und nehmen gerne den Schichtbetrieb 
und alle Hygienemaßnahmen in Kauf. 
Wir haben die sommerlichen Temperatu-
ren der letzten Wochen ausgenutzt, das 
übliche Training nach außen verlagert 
und in einen kleinen Sommerbiathlon 
umgewandelt.
So war es möglich, dass acht Jugendliche 
am Freitag, 18.06.2021 gleichzeitig dabei 
sein konnten. Die Disziplinen waren, wie 
es sich für einen Biathlon gehört, Laufen 
und (Lichtgewehr-) Schießen. Hierzu 
haben wir uns ein Lichtgewehr mit Ziel-
vorrichtung von den Pollinger Schützen 
geliehen, dafür einen herzlichen Dank. 

Die Jugendlichen traten zweierweise 
gegeneinander an. Zunächst durfte je-
der zehn Schuss ohne Zeitdruck und mit 

Ruhepuls abgeben, anschließend ging 
der Lauf um das Gemeindehaus los und 
zurück zum „Schießstand“. Am Ende von 
zwei Runden wurden Fehlschüsse mit 
einer Zeitstrafe zur Gesamtzeit hinzu-
gerechnet und der schnellere der beiden 
Starter hat sich für die nächste Runde 
qualifiziert. Nach vielen gelaufenen Run-
den, Anfeuerungen, Trinkpausen, einer 
Schürfwunde und viel Spaß, konnten 
sich Benjamin Daisenberger, Fabian Lorz 
und Liam Höck als Gewinner hervortun. 
Gummibärchen gab es am Schluss trotz-
dem für alle.

Text und Foto: Maria Frühschütz, Sportwart

SG Oderding
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Pfaffenwinkel-Ferienspass
145 kostenlose und vergünstigte Angeboten für die Sommerferien

Der Pfaffenwinkel-Ferienspass gehört 
im Landkreis Weilheim-Schongau zum 
Sommer, wie Eis essen und baden gehen. 
Er ist ein Garant für erlebnisreiche Frei-
zeitgestaltung. 
Auch in diesem Jahr kann man ab An-
fang Juli den Sommerferienbegleiter für 
Kinder und Jugendliche bis einschl. 17 
Jahre, für nur 4 Euro erwerben. Genutzt 
werden können die 145 kostenlosen und 
vergünstigten Angebote im Wert von 
über 550 € nicht nur von Einheimischen, 
sondern auch von Gästen, die den Urlaub 
in der Region verbringen.
Die Gutscheine können neben verschie-
denen Zielen im Landkreis Weilheim-

Schongau und den Nachbarlandkreisen 
eingelöst werden, darüber hinaus auch 
wieder an Stellen von Berchtesgaden bis 
Oberstaufen und von Bichlbach (Öster-
reich) bis Franken. 
Dank vieler treuer Einrichtungen, die 
uns immer unterstützen und einen Gut-
schein zur Verfügung stellen, ist wieder 
alles dabei, was eine gelungene Frei-
zeitgestaltung für die Ferien „dahoam“ 
garantiert. 

Verkaufsstellen sind (u.a.): 
•	 Gemeinde Polling                                       
•	 alle Geschäftsstellen der Volks- und 

Raiffeisenbanken                                                            
•	alle Geschäftsstellen der Sparkasse 
Oberland                                                                          
•	 die Geschäftsstelle des Kreisjugend-

rings in Weilheim                                                              
•	 die Jugendzenten des Landkreises 

Weilheim-Schongau                                                         
•	 das Jugendamt Weilheim (KoJa) und 

Schongau (Schloßplatz)                                                   
•	 in einigen Schulen. Da der Schul-

betrieb nach wie vor vielen Heraus-
forderungen gegenübersteht, ist es 
manchen Schulen nicht möglich.

Gut zu wissen: Mit dem Oberlandler 
Schülerticket haben Schüler unseres 
Landkreises in allen Bussen im ge-
samten Oberland während der Ferien 
freie Fahrt. 

Text und Foto: Landratsamt Weilheim-
Schongau

Erhältlich in vielen Schulen, allen Gemein-

deverwaltungen und in allen Jugendzentren im 

Landkreis, im Amt für Jugend und Familie in 

Weilheim und Schongau, beim Kreisjugendring Weil-

heim-Schongau und bei nebenstehenden Banken

gültig vom 30.07.-13.09.2021 | erhältlich ab

Anfang Juli | gültig bis einschließlich 17 Jahre 

Amt für Jugend und Familie 

Pütrichstr. 10 / 82362 Weilheim 

Tel: 0881/681-1383

www.weilheim-schongau.de

Ein Gutscheinheft mit vielen kostenlosen und vergünstigten

Angeboten in ganz Bayern und darüber hinaus.

2021
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Sa. 02.10., 15 Uhr
Sams im Glück

Sa. 30.10., 15 Uhr
Asterix und das Geheimnis des 

Zaubertranks

Schulungsraum im Feuerwehrhaus
Eintritt 1,00 €

Badebus in die Rigi Rutsch ń
Auch 2021 bieten die Gemeinde Pol-
ling und die Gemeinde Eberfing ihren 
Kindern wieder die Möglichkeit, in den 
Sommerferien mit dem Badebus in die 
Rigi Rutsch ń nach Peißenberg zu fah-
ren. Die Kosten für Eintritt und Busfahrt 
werden von den jeweiligen Gemeinden 
übernommen, so dass den Kindern ein 
kostenfreies Badevergnügen geboten 
werden kann.

Es gelten die jeweils aktuellen Corona-
Vorsorgemaßnahmen, wie z.B.:
•	Alle Kinder müssen einen Mund-Na-

sen-Schutz dabei haben, da dieser in 
der Eingangshalle, am Kiosk und in 
den Toiletten erforderlich ist. 

•	 Kinder unter 8 Jahren müssen in Be-
gleitung eines Erwachsenen sein. Das 
heißt die Gruppe müsste mindestens 
einen verantwortlichen Erwachsenen 
dabei haben, der die Kinder beauf-

sichtigt und insbesondere die Einhal-
tung der Abstandsregeln sicherstellt. 

•	 Jeder Gast muss sich registrieren.
Handzettel zum ausfüllen (siehe Ein-
gangsbereich bzw. www.rigirutschn.
de), alternativ Luca-App.

Weitere aktuelle Informationen finden 
Sie unter: www.rigirutschn.de.

Abfahrtszeiten (in den Ferien montags 
und mittwochs):
Etting:	 13:30 Uhr am Maibaum
Polling:	 13:35 Uhr Haltestelle Hofmark-  
		           str.	
Oderding:	13:40 Uhr am Maibaum

Rückfahrt jeweils um 18:00 Uhr

Bei sehr schlechter Witterung entfällt 
der Badebus!  Infos hierzu unter: 
www.polling.de

ls

07. August 2021

09. Oktober 2021

von 9:00 bis 12:00 Uhr
am Kirchplatz
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Infos und Veranstaltungen

Tag	  Beginn	  Veranstaltung   

August
07.08.2021	 09:00	 Bauernmarkt am Kirchplatz  |  Bauernmarktverein
14.08.2021	 06:00	 Altpapiersammlung  |  Vereine Polling, Etting, Oderding

September
11.09.2021	 11:00	 Führung „Auf den Spuren Thomas Manns und seines Doktor Faustus 		
		   in Polling“ Treffpunkt vor der Stiftskirche am Kirchplatz  |  
		  Dr. Friedrich Wambsganz
24.09.2021	 09:00	 Giftmobil  |  Feuerwehrhaus Polling  |  EVA Abfallentsorgung
24.09.2021	 14:00	 Seniorenbürgerversammlung  |  Prälatensaal im Kloster Polling
24.09.2021	 17:00	 Jungbürgerversammlung |  Prälatensaal im Kloster Polling

Oktober
02.10.2021	 15:00	 Kinderkino „Sams im Glück“  |  Feuerwehrhaus Polling
09.10.2021	 06:00	 Altpapiersammlung  |  Vereine Polling, Etting, Oderding
09.10.2021	 09:00	 Bauernmarkt am Kirchplatz  |  Bauernmarktverein
23.10.2021	 08:00	 22. Alteisen- und Schrottsammlung  |  CSU Ortsverband Polling
30.10.2021	 15:00	 Kinderkino „Asterix und das Geheimnis des Zaubertranks“  |  Feuer-		
		  wehrhaus Polling

November
09.11.2021	 19:30	 Bürgerversammlung in Polling  |  Tiefenbachhalle
16.11.2021	 19:30	 Bürgerversammlung in Etting  |  Alte Schule
24.11.2021	 19:30	 Bürgerversammlung in Oderding  |  Dorfgemeinschaftshaus
28.11.2021	 09:30	 Pollinger Adventsmarkt  |  Kirchplatz  |  Vereine und Organisationen 		
		  der Gemeinde

+++ Aufgrund der Corona-Pandemie kommt es weiterhin zu zahlreichen Termin-
absagen. Bitte informieren Sie sich vorab beim Veranstalter, ob eine Veranstaltung 
tatsächlich stattfindet. +++

Änderungen und Fehler vorbehalten. Stand: 12.07.2021
Bitte beachten Sie auch die laufend aktualisierten Termine auf 

www.polling.de



+++ Stelle zu besetzen +++

Die Gemeinde Polling sucht ab 01.11.2021 einen 

Gemeindeboten (m/w/d) 

Die Hauptaufgaben sind das jährliche Austeilen der Wasser-Zählerkarten 

und die Zustellung der Wasserbescheide an alle Haushalte in Polling. Dar-

über hinaus können - nach Absprache - weitere Botengänge nötig werden.

Die monatliche Arbeitszeit beträgt durchschnittlich vier Stunden.

Die Einstellung erfolgt im Rahmen eines geringfügigen Beschäftigungs-

verhältnisses im Sinne des § 8 SGB IV. Die Vergütung richtet sich nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) in der Entgeltgruppe 1.

Ein Führerschein Klasse B ist wünschenswert, aber nicht zwingend erfor-

derlich. Ein Führungszeugnis ist vorzulegen. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der 1. Bürgermeister Martin Pape und 

der Geschäftsleiter Walter Hildebrandt zur Verfügung.

Bitte geben Sie bis spätestens 30.09.2021 Ihre Bewerbung im Rathaus ab 

oder senden Sie eine E-Mail an personal@polling.de



BadeBus 2021

eBerfing 13:25 uhr am dorfplatz 
etting 13:30 uhr am Maibaum
Polling      13:35 uhr Bushaltestelle Hofmarkstr.
oderding   13:40 uhr am Maibaum

rückfahrt jeweils um 18:00 uhr

Jeden Montag und Mittwoch 
in den Sommerferien ab

02.08.2021

Bei sehr schlechter Witterung entfällt der Badebus!
infos zu den geltenden Corona-Bestimmungen finden sie unter: 

https://www.rigirutschn.de/
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